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Jahreshauptversammlung der Feuerwehr der Gemeinde Schlangenbad
Gemeinsame Jahreshauptversammlung der Feuerwehr der Gemeinde Schlangenbad in Niedergladbach mit Wahl 
der Gemeindebrandinspektoren
Am Freitag, den 24.03.23 fand im Haus 
Ägidius in Niedergladbach die gemein-
same Jahreshauptversammlung aller 
Ortsteilfeuerwehren der Feuerwehr der 
Gemeinde Schlangenbad für das Jahr 
2022 statt. Gemeindebrandinspektor 
(GBI) Markus Faust konnte neben zahl-
reichen Mitgliedern der Einsatz- wie 
auch der Alters- und Ehrenabteilungen 
Landrat Frank Kilian, Bürgermeister 
Marco Eyring, Kreisbrandinspektor (KBI) 
Christian Rossel, den Vorsitzenden des 
Kreisfeuerwehrverbandes Untertaunus 
Michael Schauss sowie weitere Gäste 
begrüßen. Bürgermeister Eyring dankte 
in seiner Begrüßungsrede allen Einsatz-
kräften der Gemeinde, die tagtäglich 
für den Einsatz für die Bürger bereit 
stehen und dafür sowie für Aus- und 
Fortbildung viel Zeit investieren – ehren-
amtlich. Die Feuerwehren steigern den 
Lebenswert der Gemeinde enorm, so Ey-
ring. Dem schloss sich Landrat Kilian in 
seiner Rede an.
Nach den Grußworten folgte der Jah-
resbericht von GBI Faust. Nach zwei 
stark von der Pandemie geprägten Jahre 
folgte nun wieder ein etwas normaleres 
Jahr, doch auch dieses war nicht weni-

ger anspruchsvoll für die Einsatzkräfte. 
Die nächste Krise (Ukraine-Krieg mit 
Gasmangellage und Blackout) hat uns 
schon erreicht und fordert umfangreiche 
Planungsmaßnahmen.
Die drei Löschbereiche mit ihren sie-
ben Feuerwehreinheiten wurden im 
Jahr 2022 insgesamt 217-mal zu 117 
Einsatzlagen (2021 - 197-mal zu 95 
Einsatzlagen) zu Bränden, technischen 
Hilfeleistungen und sonstigen Einsät-
zen alarmiert. Das Einsatzspektrum war 
wieder vielfältig – von Gebäudebränden, 
LKW- und Kaminbränden über Unwet-
tereinsätze und schwere Verkehrsunfälle 
auf der B 260 bis hin zur Unterstützung 
des Rettungsdienstes, u.a. Kreisweit 
bei heftigem Schneefall mit einem ge-
ländegängigen Pick-Up. Außerdem gab 
es eine größere interkommunale Wald-
brandübung im Herbst.
Dabei erfolgten 60 % der Einsätze 
tagsüber (5:00 – 18:00 Uhr) und 40 % 
nachts. Die gesetzlich geforderte Hilfs-
frist von 10 Minuten konnte im Gemein-
degebiet bei allen dringenden Einsätzen 
(Tag- und Nachtalarm) im Jahr 2022 zu 
96 % erfüllt werden, was einen überaus 
guten Wert darstellt.

Für die vielfältigen Aufgaben stehen der 
Feuerwehr der Gemeinde Schlangenbad 
dazu 179 Einsatzkräfte zur Verfügung, 
davon 42 Frauen. Das Durchschnittsalter 
liegt bei 34,5 Jahren. In der Jugendfeuer-
wehr sind derzeit 79 Jugendliche aktiv 
und in der Kinderfeuerwehr 30 Kinder 
im Alter von 6-10 Jahren. Die Alters- und 
Ehrenabteilung hat 92 Mitglieder.
Am Standort in Wambach konnte im 
letzten Jahr ein neues Tragkraftspritzen-
fahrzeug mit Wassertank (TSF-W) mit 
umfangreicher Beladung für Technische 
Hilfeleistungen in Dienst gestellt wer-
den, ein neuer Einsatzleitwagen ELW 1 
für die Gemeinde ist nach erfolgreicher 
Ausschreibung gerade in der Bestellung; 
Lieferzeit ca. 24 Monate.

Für den Austausch mit den politischen 
Gremien hatte der Wehrführeraus-
schuss zum 4. Mal seit dem Jahr 2014 
zur Informationsveranstaltung „Wie viel 
Feuerwehr braucht die Gemeinde“ ein-
geladen.
Bei diesem Treffen wurden wieder ak-
tuelle Feuerwehrthemen besprochen, 
um zielführende und zukunftsweisende 
Prozesse in Bewegung zu setzen.

Eine ganz besondere und seltene Eh-
rung erhielt Markus Faust. Er erhielt 
für hervorragende Leistungen im 
Feuerwehrwesen das Deutsche Feu-
erwehr-Ehrenkreuz in Silber des deut-
schen Feuerwehrverbandes. Werner 
Scheuerling wurde nach 30 Jahren 
als Jugendwart in Niedergladbach 
aus diesem Amt verabschiedet. Er 
legte die Aufgabe in jüngere Hände.

Nach den Ehrungen und Beförderun-
gen stand die Neuwahl des Gemein-
debrandinspektors und seiner beiden 
Stellvertreter auf dem Programm. Die 
Wahl wurde durch Landrat Kilian mit 
Unterstützung durch KBI Rossel und 
einer Mitarbeiterin des Kreishauses 
geleitet.
Markus Faust wurde als Gemeinde-
brandinspektor mit großer Mehrheit 
wiedergewählt. Zum ersten Stellver-
tretenden Gemeindebrandinspektor 
wurde wieder Alexander Barth ge-
wählt. Für diese Position hatte auch 
Maik Fahrenberg kandidiert. Eben-
falls in seinem Amt als zweiter Stell-
vertretender Gemeindebrandinspek-
tor bestätigt wurde Tobias Schöffel.

Gruppenbild nach der Wahl. V.l.n.r.: Landrat Frank Kilian, Stellv. Gemeindebrandinspektor Alexander Barth, Bürgermeister Marco Eyring, zweiter Stellv. 
GBI Tobias Schöffel, Gemeindebrandinspektor (GBI) Markus Faust, Kreisbrandinspektor Christian Rossel. Foto: Feuerwehr Gemeinde Schlangenbad/ Marius Hopf
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Ist „Rücksicht“ ein Fremdwort?
Tierische Hinterlassenschaften als allgegenwärtiges Ärgernis
Im Rathaus laufen aktuell verstärkt 
Beschwerden über Verunreinigungen 
durch Hundekot in Wohngebieten, auf 
öffentlichen Flächen und auf landwirt-
schaftlich genutzten Grundstücken 
ein.
Bringen wir es auf den Punkt: Hunde-
kot ist mindestens ärgerlich, ekelerre-
gend und kann gesundheitsgefähr-
dend sein.
„Vollgekackte“ Bürgersteige, Rad- und 
Fußwege, Spielplätze und Grünanla-
gen in Schlangenbad, aber natürlich 
nicht nur da, beeinträchtigen massiv 
das Lebensgefühl. Selbst, wenn man 
nicht in die ekligen Haufen reingetre-
ten ist.
Das ist das eine. Ganz bitter wird es 
dann für unseren Bauhof, wenn er öf-
fentliche Spielplätze und Grünanlagen 
wie den Kurpark „von Hand“ befreien 
muss. Kaum zumutbar, oder?
Schauen wir auch auf die Zumutungen 
für die einzelne Schlangenbader Bür-
gerin, den einzelnen Schlangenbader 
Bürger: die Straßenreinigungssatzung 
der Gemeinde verpflichtet uns alle die 
Gehwege zu reinigen. Das erstreckt 
sich dann auch darauf die Hundehau-
fen zu entfernen. Da schließt sich der 
Kreis und erreicht auch die privaten 
Haushalte.
Und wenn wir die landwirtschaftli-
chen Flächen betrachten: hier fliegt 
den Landwirten der Kot beim Mähen 
oder Abernten sprichwörtlich „um die 
Ohren“. Kein schönes Bild, keine Fra-
ge. Aber eben die Realität.
Dass sich auf diese Weise auch ge-
fährliche Krankheitserreger verteilen 
können, die von Tieren gefressen 
werden... alles bekannt und schon 
tausendmal geschrieben und gele-
sen. Schon frustrierend immer wieder 
darauf hinweisen zu müssen. Leider 
offenbar nicht mit durchschlagendem 
Erfolg.
Tatsächlich fehlen der Gemeinde 
Schlangenbad nun die personellen 
Ressourcen, um Vergehen dieser Art 

konsequent und überall verfolgen 
zu können. Aber das sollte eigentlich 
auch gar nicht notwendig sein!
Deshalb an dieser Stelle unser drin-
gender Appell für eine verantwor-
tungsbewusste Hundehaltung. 
Das schließt ausdrücklich ein, darauf 
zu achten, wo der Hund sein Geschäft 
erledigt. Die oben angeführten Berei-
che müssen tabu bleiben! Soweit soll-
ten wir uns einig sein.
Eine Beseitigung sollte dem Hundehal-
ter immer eine Ehre und eine Selbst-

verständlichkeit sein. Wer darin allein 
eine Aufgabe für die Gemeinde oder 
für seine Mitmenschen sieht, handelt 
egoistisch und verantwortungslos. Da 
muss man nichts beschönigen. Und 
Verständnis muss man für eine solche 
Haltung schon gar keins aufbringen. 
Ich tue das jedenfalls nicht.
Hundekot ist Abfall und gehört in 
die Restmülltonne. Hundekotbeutel 
sollten zur Standardausrüstung jedes 
Hundebesitzers gehören.
Abschließend: Schlangenbad ist eine 

liebenswürdige und lebenswerte Ge-
meinde! Dass das so bleibt, daran kön-
nen, nein müssen wir alle mitwirken. 
Dazu gehört auch ganz wesentlich, 
dass wir gemeinsam unsere Ortsteile 
sauber halten.
Darum bitte ich Sie als Bürgermeister 
der Gemeinde Schlangenbad herzlich 
und mit Nachdruck. Für den Zustand 
unseres Gemeinwesens tragen wir alle 
Verantwortung!

Marco Eyring
Bürgermeister
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“Tante Emma” kehrt im Sommer 
als Dorfautomat nach Obergladbach zurück
Bürgermeister Eyring: Angebot stärkt Nahversorgung

“Tante Emma ist zurück” - so bewirbt 
eine Firma aus dem Rhein-Lahn-
Kreis ihr Angebot eines so genann-
ten “Dorfautomaten”. Mit Erfolg. 
Zwischenzeitlich finden sich die Au-
tomaten mit einem Grundsortiment 
an Lebensmitteln des täglichen Be-
darfs nach Auskunft des Anbieters in 
52 Gemeinden. Und demnächst auch 
im Schlangenbader Ortsteil Oberglad-
bach. Das kam so: Im Mai 2022 hatte 
die Gemeindevertretung beschlossen, 

vorbehaltlich einiger Bedingungen 
die Aufstellung von "Dorfautomaten" 
anzugehen. Die Konzeption "Endlich 
wieder Einkaufen im Dorf!" war auf 
fast einhellige Zustimmung gestoßen.
Um nicht in Konkurrenz mit bereits 
bestehenden Lebensmittelversorgern 
zu treten, wurde der Gemeindevor-
stand beauftragt, die Bemühungen 
ausschließlich auf die Ortsteile Hau-
sen vor der Höhe, Niedergladbach 
und Obergladbach zu beschränken. 

Dort fehlt es aktuell an einem sol-
chen Angebot.
Wer die Idee liefert, soll auch als Ers-
tes beliefert werden, so der Wunsch 
der Gemeindevertretung. Und da der 
Vorschlag vom Ortsbeirat Oberglad-
bach kam und der Ort dringenden 
Bedarf hat, startet das Angebot in 
Schlangenbad zunächst in Ober-
gladbach. Und zwar abgestimmt mit 
dem Ortsbeirat an DEM zentralen Ort 
des Dorflebens: am Bürgerhaus. Auf-
grund der Lieferzeit des Automaten 
ist noch etwas Geduld erforderlich. 
Aber im Sommer geht es dann richtig 
los.
Auch die Eckdaten der Vereinbarung 
zwischen Gemeinde und Anbieter 
wurden durch die Gemeindevertre-
tung geregelt. Die Gemeinde über-
nimmt die Stromkosten für die Auto-
maten, die Vereinbarung wird auf 10 
Jahre geschlossen.
So ist es nun für den Dorfautoma-
ten in Obergladbach vereinbart. ”Der 
Dorfautomat wird künftig regelmäßig 
mit den wichtigsten Dingen für eine 
Grundversorgung befüllt wird”, zeigt 
sich Schlangenbads Bürgermeister 
Marco Eyring überaus erfreut über 
die guten Aussichten.

Wie sieht das Angebot
der Automaten im Detail aus? 
Die Dorfautomaten verfügen über 
eine Kühlung. Möglich sind Brot und 
Brötchen, Eier, Wurst, Käse, Margari-
ne, Milch, Grillfleisch, Nudeln, Brot-
aufstriche, Snacks und Getränke. 
Das Angebot weicht von Automat 
zu Automat immer mal ein wenig ab 
und orientiert sich dann auch an der 
Nachfrage vor Ort.
“Angebote wie der Dorfautomat etab-
lieren sich immer mehr und sind nicht 
mehr nur eine Marktnische ”, findet 
Eyring. Die Automaten sind mittler-
weile fast schon üblicher Teil einer 
wichtigen Nahversorgung in eher 
ländlich geprägten Gemeinden sind. 
Auch im Rheingau-Taunus-Kreis.
“Zu klein für einen eigenen Laden. 
Zu groß, um gar nichts vor Ort an-
geboten zu bekommen. In dieser Si-
tuation befinden sich viele kleinere 
Gemeinden. Und die Dorfautomaten 
sind ein innovatives und funktionie-
rendes System, um hier eine Lücke 
zu schließen”, so der Schlangenbader 
Bürgermeister.
“Ich freue mich im Übrigen auch, dass 
wir mit einer absolut etablierten Firma 
in eine Partnerschaft treten konnten. 
Das Automatenservice-Team besteht 

aktuell aus fünf fest angestellten 
Beschäftigten, darunter auch ein 
Auszubildender zum Automatenfach-
mann. Die Belieferung der Automaten 
erfolgt mit vollelektrischen Transpor-
tern. An sonnigen Tagen versorgt die 
firmeneigene Photovoltaikanlage die 
Fahrzeuge bestenfalls vollständig mit 
der nötigen Energie”, berichtet Eyring.
“Jetzt kann man nur hoffen, dass der 
Dorfautomat auch von der Bevölke-
rung angenommen wird und sich das 
neue Angebot zur Erfolgsgeschichte 
für die Gemeinde und den Anbieter 
entwickelt. Davon gehe ich auch 
nach den Erfahrungen aus anderen 
Gemeinden fest aus”, so Eyring.
“Natürlich drängt sich die Frage auf, 
wie es mit den möglichen Dorfauto-
maten für Hausen vor der Höhe und 
Niedergladbach weitergeht”, kann 
sich der Bürgermeister auch dort gro-
ßes Interesse vorstellen.
“Wir müssen das schon ein biss-
chen vom Erfolg des Dorfautomaten 
in Obergladbach abhängig machen”, 
erklärt Eyring. “Ich bin vom Erfolg ab-
solut überzeugt. Stellt sich das dann 
in der Praxis aber anders dar, als von 
uns allen erhofft und erwartet, wäre 
es schwerlich zu begründen, weitere 
Automaten aufzustellen.
Ich bin definitiv guter Dinge, dass 
in absehbarer Zeit auch in Hausen 
und Niedergladbach Versorgungs-
lücken durch die Aufstellung von 
Dorfautomaten geschlossen werden 
können. Gut begründet durch den 
großen Erfolg in Obergladbach”, so 
der Schlangenbader Bürgermeister 
abschließend.

Trauerhalle in Bärstadt frisch 
innenverputzt
Bürgermeister Eyring: Würdevollen Rahmen 
zum Gedenken schaffen
Im Schlangenbader Ortsteil Bärstadt 
werden dieser Tage die Arbeiten zur 
Ausbesserung des Innenputzes in der 
Trauerhalle abgeschlossen.
„Nach vielen Jahren der Nutzung 
war es mal wieder Zeit. Leider hat 
uns der allseits bekannte Mangel an 
Handwerkern etwas ausgebremst. 
Die Instandsetzung hat nun länger 
gedauert als ursprünglich gedacht. 
Das kommt ja aktuell auf zahlreichen 
Baustellen vor und ist den widrigen 
Rahmenbedingungen geschuldet“, 
berichtet Bürgermeister Marco Eyring.
Die Gemeinde hat in der Zwischen-
zeit auf Nutzungsgebühren für die 
Trauerhalle verzichtet. „Eine, wie ich 
finde, angemessene Reaktion, wenn 
das Angebot nicht ganz zur Leistung 
und zum Preis passt“, so der Schlan-
genbader Bürgermeister.

„Die innere Instandsetzung der Trau-
erhalle in Bärstadt kostet die Gemein-
de rund 4.000 Euro und erfolgte auf 
Anregung des Ortsbeirats Bärstadt. 
„Ich bin froh und dankbar, dass der 
Ortsbeirat den Mangel gemeldet hat. 
Denn für unsere Gemeine ist es wich-
tig, der Trauer und dem Gedenken 
einen würdigen Rahmen zu geben. 
Dazu gehören gepflegte Friedhöfe 
mit ansprechenden Trauerhallen in 
gutem Zustand“, betont Eyring.
Die Arbeiten wurden im Übrigen von 
einem örtlichen Handwerkerbetrieb 
durchgeführt. „Als Bürgermeister freut 
es mich natürlich sehr, wenn Arbeiten 
am Eigentum der Gemeinde durch ört-
liche Handwerker durchgeführt wer-
den. Davon profitiert die Gemeinde, 
davon profitiert das heimische Gewer-
be”, so Eyring abschließend.
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GEBURTSTAGE
02.04. Frau Rumpel, Edith  Schlangenbad 96. Geburtstag
04.04. Frau Luft, Gisela Wambach 91. Geburtstag
05.04. Frau Fitzner, Betti Schlangenbad 96. Geburtstag
07.04. Herr Kohl, Bernd Schlangenbad  75. Geburtstag
09.04. Frau Lackner, Irene Georgenborn 93. Geburtstag
10.04. Frau Horaczek, Monika Schlangenbad 70. Geburtstag
11.04. Frau Faik, Rosemarie Bärstadt 85. Geburtstag
13.04. Herr Penev, Milen Schlangenbad 80. Geburtstag
14.04. Frau Guenter, Helga Schlangenbad 91. Geburtstag
16.04. Frau Kraus, Helga Wambach 85. Geburtstag
17.04. Frau Schuth, Gerda Obergladbach 75. Geburtstag
20.04. Herr Dr. Abbas Dkaidek, Kamal Georgenborn 85. Geburtstag
22.04. Herr Besier, Rolf Bärstadt 70. Geburtstag
25.04. Herr Praisler, Hans Bärstadt 70. Geburtstag
25.04. Frau Westphalen-Schreiner, Petra Georgenborn 80. Geburtstag
27.04. Frau Güntner, Helene Schlangenbad 92. Geburtstag
27.04. Frau Ishchenko, Nataliia Wambach 70. Geburtstag
27.04. Herr Rodgers, Dannie Schlangenbad 70. Geburtstag
01.05. Herr Kaiser, Theo Hausen v. d. Höhe 70. Geburtstag
05.05. Herr Dr. Wegener, Friedrich W. Georgenborn 85. Geburtstag

HOCHZEITSTAGE
17.04.  Elke und Dieter Besier Hausen v. d. Höhe  60. Hochzeitstag
04.05. Marie Mbeck & Hubert Elele Ndongo Niedergladbach 60. Hochzeitstag

Falls Sie keine Veröffentlichung wünschen, setzen Sie sich bitte mit unse-
rem Einwohnermeldeamt in Verbindung. Dort können Sie einen entspre-
chenden schriftlichen Antrag stellen, Tel. (06129) 4822, (06129) 4823 und 
(06129) 4824. Den Antragsvordruck finden Sie auf unserer Homepage 
unter Rathaus, Formulare. Falls Sie der evangelischen oder katholischen 
Kirche angehören, wenden Sie sich bitte direkt an das entsprechende 
Pfarramt zwecks Nichtveröffentlichung im „Kirchenblatt“.

Über das Bundesministerium 
für Wohnen, Stadtentwicklung 
und Bauwesen (BMWSB)
Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen 
Sport, Jugend und Kultur
Das Bundesprogramm „Sanierung 
kommunaler Einrichtungen in den Be-
reichen Sport, Jugend und Kultur“ (SJK) 
unterstützt Städte und Gemeinden 
deutschlandweit beim Erhalt ihrer so-
zialen Infrastruktur. Es wurde erstmals 
im Jahr 2015 aufgelegt. Bis 2021 hat 
der Bund insgesamt 1,54 Mrd. Euro zur 
Verfügung gestellt. Rund 900 Projekte 
wurden für eine Förderung ausgewählt, 
gut 750 Projekte davon betreffen Sport-
stätten. Im Fokus stehen das soziale 
Miteinander und der Klimaschutz. Ge-
fördert werden investive Maßnahmen 
– Sanierungen und in Ausnahmefällen 
auch Ersatzneubauten – mit beson-
derer regionaler und überregionaler 
Bedeutung sowie sehr hoher Qualität 
im Hinblick auf ihre energetischen 
Wirkungen und Anpassungsleistun-
gen an den Klimawandel. Die Projek-
te sind außerdem von beachtlicher 
Bedeutung für den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt und die soziale Integ-

ration in der Kommune. Seit 2022 wird 
das Programm aus dem Klima- und 
Transformationsfonds finanziert und 
mit einem deutlicheren Fokus auf die 
energetische Sanierung der zu fördern-
den Einrichtungen fortgeführt.
Das Bundesministerium für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen 
(BMWSB) wurde mit Organisationser-
lass des Bundeskanzlers vom 8. De-
zember 2021 errichtet. Dazu wurden 
die Zuständigkeiten für Bauwesen, 
Bauwirtschaft und Bundesbauten, für 
Stadtentwicklung, Stadtentwicklungs-
programme und Wohnen sowie für 
Raumordnung, Regionalpolitik und 
Landesplanung aus dem Geschäfts-
bereich des Bundesministeriums des 
Innern und für Heimat übertragen. Das 
Bundesprogramm „Sanierung kommu-
naler Einrichtungen in den Bereichen 
Sport, Jugend und Kultur“ (SJK) fällt seit 
der Neugründung des BMWSB in des-
sen Zuständigkeit.

Altbürgermeister Willsch macht sich ein Bild 
von der Sportplatzsanierung in Hausen vor der Höhe

Der Gemeinde Schlangenbad unver-
ändert in besonderer Weise verbun-
den ist uns der heimische Bundes-
tagsabgeordnete Klaus-Peter Willsch 
(links). Willsch war von 1994 bis 1998 
Bürgermeister der Gemeinde Schlan-
genbad. Mitte März empfing Bürger-

meister Marco Eyring den heimischen 
Bundestagsabgeordneten am Sport-
platz in Hausen vor der Höhe. Anlass 
für die gemeinsame Besichtigung 
war die kürzlich begonnene Sanie-
rung der Kunstrasenfläche, die nun 
nach 19 Jahren erneuert wird.
„Als Altbürgermeister liegt mir 
Schlangenbad naturgemäß noch in 
besonderer Art und Weise am Her-
zen, daher freue ich freue mich sehr, 
dass nun mit der Sanierung begon-
nen wurde. Ich kann mich noch gut 
erinnern, wie das Projekt in Angriff 
genommen wurde und ich mich um 
die Fördermittel des Bundes bemüht 
hatte. Wenn man dann vor Ort die 
Umsetzung miterleben kann, hat 
man immer ein gutes Gefühl.“, freute 
sich Klaus-Peter Willsch. Die Gemein-
de Schlangenbad erhielt durch den 
Zuschlag im Rahmen des Förderpro-
gramm "Sanierung kommunaler Ein-
richtungen" 290.000 Euro an Förder-
mitteln. „Der entscheidende Hinweis 
und Rat zur Inanspruchnahme des 

Förderprogramms kam von Klaus-
Peter Willsch“, betont Eyring und 
bringt dabei seinen herzlichen Dank 
an Willsch zum Ausdruck.

Der Bund möchte durch die Schaf-
fung attraktiver Sportstätten die Fort-
entwicklung und den Erhalt von dörf-
lichen Strukturen gezielt fördern und 
voranbringen. Für Mitte Juni ist die 
Fertigstellung der Sanierung geplant.
Willsch fiebert dem Bauabschluss 
schon entgegen: „Der Sportplatz in 
Hausen wird für die Sportler mit Si-
cherheit optimale Bedingungen bie-

ten. Ich freue mich schon sehr auf 
das Ergebnis der Sanierung.“
Zum Projekt gibt es auch schon Neu-
igkeiten. So wurden neue Jugendtore 
für insgesamt 3.300 Euro in Auftrag 
gegeben und es wird geprüft, ob die 
Zäune an den Kopfseiten des Platzes 
komplett als Stabmattenzaun ausge-
staltet werden können. Die bestehen-
den Netzzäune sind reparaturanfällig 
und aufgrund der Höhe von 6 Metern 
schwer zu flicken.
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Babyschwimmen in der Aeskulaptherme
Der Kneipp-Verein Bad Schwalbach/
Rheingau-Taunus e.V. bietet ab 28.04. 
Wasserkurse für Babys im Alter von 
6 – 24 Monaten an. Es gibt zwei Kur-
se je 5 Einheiten à 30 Minuten ab 
11.00 und 11.30 Uhr. Hier geht es in 
erster Linie darum, die Kinder an das 
Wasser zu gewöhnen, die Schwerelo-
sigkeit und die Berührung mit dem 
Wasser zu genießen, erkunden und 
erleben. Weitere Infos, u.a., welche 

Materialien mitzubringen sind findet 
man auf der Internetseite im Kalen-
darium oder im Ticker der Startseite 
www.kneipp-bad-schwalbach.de
Aqua-Trainerin Susanne Grell freut 
sich unter susanne.klein66@freenet.
de auf Anmeldungen - bei Angabe 
der Tel.-Nummer erfolgt auch ein 
Rückruf. Ein zweiter Elternteil kann 
gegen eine Zusatzgebühr ebenfalls 
teilnehmen.

Kostenfreies und neutrales Bera-
tungsangebot zum Thema Pflege
Das Kompetenzzentrum Pflege des Rheingau-Taunus- 
Kreises bietet kostenfreie und trägerneutrale Beratung an

Was heißt eigentlich pflegebedürhig? 
Welche Hilfsmöglichkeiten gibt es, wenn 
man nicht mehr allein zurechtkommt? 
Wie kann man Unterstützungsleistun-
gen in Anspruch nehmen? Zu diesen 
und anderen Fragen rund um Pflege 
und Versorgung informiert und berät 
das Team des Kompetenzzentrums Pfle-
ge. Die Beratung kann im Kompetenz-
zentrum, telefonisch, per E-Mail, online, 
zu Hause oder im Rahmen einer der 
zahlreichen Außensprechstunden in der 
Region erfolgen.
Die Beratung erfolgt immer auf Wunsch 
der Klienrnnen und Klienten. Darauf 
weist das Team des Kompetenzzent-
rums Pflege aus aktuellem Anlass aus-
drücklich hin. Es gibt mialerweile eine 
Vielzahl kommerzieller Angebote. Einige 
davon kontakreren Menschen mit Pfle-
gebedarf ohne Anlass und biaen um die 
Vereinbarung eines Hausbesuchs.
„Unsere Beratung ist freiwillig – wir 
werden akrv, wenn wir angefragt wer-
den und unsere Mitwirkung gewünscht 
wird“, stellt Petra Nägler-Daniel, lang-
jährige Mitarbeiterin des Pflegestütz-
punktes und im neuen Kompetenzzen-
trum Pflege, klar. „Meistens rufen die 

Menschen bei uns an und wir klären 
zunächst am Telefon, wie der Unterstüt-
zungsbedarf aussieht und was wir tun 
können. Manchmal gibt es nur einige 
Schriae zu besprechen und es reicht ein 
Gesprächstermin. Wenn es erforderlich 
ist, unterstützen wir aber auch über 
einen längeren Zeitraum“, berichtet die 
Mitarbeiterin. Das Beratungsangebot 
steht allen Bürgerinnen und Bürgern 
der Region mit einer Ausnahme zur 
Verfügung: Für privat pflege-/kranken-
versicherte Personen ist die „Compass 
Pflegeberatung“ zuständig.

Kontakt zum
Kompetenzzentrum Pflege:
-  Beratung zu Pflegeleistungen und 
Unterstützungsmöglichkeiten im All-
tag, Tel.: 06124 510-525 oder -527

-  Finanzielle Hilfen für Zuhause und in 
staronären Pflegeeinrichtungen, Tel.: 
06124 510-532 oder -678

Besucheranschrift:
Martha-von-Opel-Weg 31
65307 Bad Schwalbach
Um vorherige Terminvereinbarung wird 
gebeten.

Rundfahrten um die größte Naturschutzinsel Mariannenaue
vom 1. Mai bis 15. Oktober - zusätzlich an Ostern (Freitag, Sonntag, Montag)

Ingelheim: 12.15 Uhr + 14.15 Uhr + 16.15 Uhr
Oestrich: 12.25 Uhr + 14.25 Uhr + 16.25 Uhr
Hattenheim: 12.45 Uhr + 14.45 Uhr
Erbach: 13.00 Uhr + 15.00 Uhr
Eltville: 13.30 Uhr + 15.30 Uhr
Heidenfahrt: 13.45 Uhr + 15.45 Uhr

Robert Stolz & Willy Schneider
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Mieten Sie sich einmal ein ganzes Schiff!
Charterliner „van de Lücht“ · Service & Komfort für Fahrten aller Art.

Private Feiern, Firmenfeste
und Trauungen

» 06723-4437

¿ Jeden Sonn- und Feiertag
¿ 90 Minuten Entspannung 
Unser Fahrpreis:
¿ Erwachsene 12,00 J 
¿ Kinder 4-14 Jahre 6,00 J

Wambach sagt Danke
Der Ortsbeirat bedankt sich bei allen Helfern, die am 18.03.23 mitgewirkt ha-
ben, dass der Müll um Wambach eingesammelt wurde - insbesondere bei der 
jüngsten Teilnehmerin Bianca. Der Frühling kann kommen!

PV-Anlagen – Info-Abend am 18.04.23
Mit Beginn des Jahres hat sich in 
Sachen Photovoltaik einiges verän-
dert: Der Mehrwertsteuersatz für 
PV-Technik wurde auf 0% gesenkt, 
es ist bei „haushalts-üblichen“ An-
lagengrößen keine gesonderte Steu-
ererklärung mehr abzugeben und 
die Einspeisevergütung muss nicht 
mehr versteuert werden. Gleichzei-
tig bleibt die Lage auf dem Energie-
markt spannend.
Für alle, die darüber nachdenken „was 
zu tun“, aber noch unschlüssig sind, 
lädt der Ortsbeirat Wambach zusam-

men mit der Gemeinde am 18.04.23, 
um 20.00 Uhr, zu einem Info-Abend 
in das Bürgerhaus Wambach ein.

Referenten aus der Praxis und „Nach-
barn“ berichten anschaulich über 
Möglichkeiten und umgesetzte Pro-
jekte und stehen natürlich für Ihre 
Fragen zur Verfügung.
Es geht nicht nur um Dach-füllende 
Anlagen: Wer wenig Platz hat, kann 
schon mit einer kleinen „Balkon“-
Anlage seine Stromkosten reduzieren 
und Gutes für die Umwelt tun.

5. Abgabebasar in Bärstadt
Am Samstag, den 29.04.2023 findet 
der fünfte Abgabebasar im Bürgerhaus  
Bärstadt statt. Basarbesucher können 
in der Zeit von 13.30 Uhr (Schwange-
re 13.00Uhr, mit Mutterpass und einer 
Begleitung) bis 15.00Uhr shoppen. An-
geboten werden Frühjahrs- und Som-
merkleidung in den Größen 50 bis 180 
sowie  Schuhe und Spielsachen. Eine  
Cafeteria  zum Mitnehmen ist einge-
richtet. Jeder Verkäufer kann 50 Teile 
sowie 5 Paar Schuhe und 5 Spielsa-
chen und 5 Bücher abgeben. Die Ab-
gabe von Großteilen (Fahrräder, Kinder-
wagen, große Spielgeräte, etc.) ist aber 

begrenzt und nur mit Voranmeldung 
möglich.Eine Abgabenummer kann in 
der Zeit vom 10.04.2023 bis 24.04.2023, 
unter neuer Email-Adresse Baerenba-
sar@web.de geblockt werden. Die Ver-
käufer vom letzten Basar müssen ihre 
Nummer ebenfalls bestätigen!
Die Abgabe erfolgt am Samstag 29.04 
in der Zeit von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr.
Die Abholung nach dem Verkauf ist 
ebenfalls am Samstag von 18.30 Uhr 
bis 19.00 Uhr. Der Basar  richtet sich 
nach den aktuellen Corona-Regeln. Wir  
freuen  uns  über ihren Besuch.

Die Mütterinitiative

Weitere Informationen unter: www.hamm-bestattungen.com

Jeder Mensch verdient einen würdigen Abschied.
Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

06124 2298

Inh. Kai Papalau
Adolfstraße 110, Bad Schwalbach

Ihre Spende 
gibt Kindern 

ein gutes 
Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de
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Neustart der gemeindlichen Senio-
renarbeit – Ihre Meinung ist gefragt!
Viele können es nicht mehr hören 
und doch sind die Auswirkungen in 
vielen Bereichen deutlich spürbar. 
Corona hat im sozialen und gesell-
schaftlichen Bereich seine Spuren 
hinterlassen. So auch in der Seni-
orenarbeit der Gemeinde Schlan-
genbad. Die Gemeinde möchte dies 
aber ändern und nach den für alle 
entbehrungsreichen Corona-Jahren 
die Seniorenarbeit der Gemeinde 
wieder mit Leben füllen. Um eine 
Vorstellung davon zu bekommen, 
was Sie als Senioren bewegt und 
wo Sie sich Angebote seitens der 
Gemeinde wünschen, haben wir 
daher einen Fragebogen konzi-
piert . Dieser wird an alle Bürge-
rinnen und Bürger ab 70 Jahren in 
den nächsten Tagen verschickt mit 
der Bitte, diesen auszufüllen und 
entweder postalisch oder auch per 
Mail an soziales@schlangenbad.
de an die Gemeinde zurückzuschi-
cken. Der Fragebogen wird auch 

auf der Webseite der Gemeinde im 
Bereich Ortsleben/Senioren für alle 
Interessierten veröffentlicht und 
kann bspw. bei Verlust dort her-
untergeladen werden. Jede Rück-
meldung ist wichtig und hilf t uns 
die zukünftigen Angebote an den 
Bedürfnissen und Interessen aus-
zurichten. Wir bitten daher um eine 
rege Teilnahme.

Wie geht es weiter?
Nach der Auswertung der Umfrage 
ist ein Austausch mit interessierten 
Mitbürgern geplant, um basierend 
auf den Ergebnissen der Befragung 
erste Schritte und Möglichkeiten 
der Umsetzung zu besprechen. 
Hierzu möchten wir schon jetzt alle 
Interessierten herzlich einladen. Der 
Termin wird voraussichtlich im Mai 
sein und Ihnen rechtzeitig über die 
Webseite der Gemeinde und über 
die Schlangenbader Nachrichten 
bekannt gegeben.

Gewässerschau im Rheingau-Tau-
nus-Kreis 2023
Gem. § 69 des Hessischen Wasser-
gesetzes (HWG) vom 14. Dezember 
2010 (GVBI . I S. 548), zuletzt geän-
dert durch Artikel 9 des Gesetzes 
vom 9. Dezember 2022 (GVBI. S. 764), 
wird von der Schaukommission im 
Gemeindegebiet Schlangenbad fol-
gender Bachlauf begangen:

Walluf – Teil I (6,7 km), Schlangenbad
(von der Quelle bis zur Neumühle) am 
Dienstag, den 18.04.2023 ab 9.00 Uhr

Die Tätigkeit der Schaukommissi-
on bringt es mit sich, dass privater 
Grundbesitz und private Anwesen 
an Bächen und in deren Umgebung 
betreten werden müssen. Nach §§ 
69 ff HWG haben die Eigentümer 

und Nutzungsberechtigten den Be-
auftragten der Kommission den Zu-
gang zu den Anlagen und zu den 
damit zusammenhängenden Ein-
richtungen sowie deren Prüfung zu 
gestatten.

Bad Schwalbach, den 20.02.2023
Der Kreisausschuss
des Rheingau-Taunus-Kreises
-Untere Wasserbehörde-
i. A. gez. Schulz
Fachdienstleiterin

Schlangenbad, den 23.03.2023
Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Schlangenbad
gez. Marco Eyring
Bürgermeister

Schlangenbader Kussallee erstrahlt in neuem Glanz
Die Oberberg Parkklinik Wiesba-
den Schlangenbad hat die histo-
rische Hainbuchenallee auf dem 
Klinikgelände sanieren lassen. 
Der auch als Kussallee bekann-
te Waldpfad wurde Mitte des 19. 
Jahrhunderts für die Kurgäste als 
Erholungs- und Wandelgang ange-
legt. Nach einem Erhaltungsschnitt 
kann die 50 Meter lange Allee im 
Frühjahr nun wieder austreiben 
und ihren ursprünglichen Charme 
entfalten.

Schlangenbad, 17. März 2023 – 
Während der Baumpflegemaßnah-
men wurden 76 Bäume professionell 
beschnitten, um drohende Astbrü-
che zu vermeiden und die uralten 
Gehölze zu bewahren. Büsche und 
Gewächse ebenso wie wilde Bäu-
me, die den Hainbuchen das Licht 
nahmen, wurden entfernt. Die Äste 
haben im Frühling so wieder Platz 
zum Austreiben. Zudem wurden die 
Bruchsteinmauern entlang des We-
ges von Moos und Efeu befreit und 
die eingestürzte Mauer des alten 
Rondells am Ende des Spazierweges 
restauriert.
Nachdem die Allee jahrzehntelang 

vernachlässigt wurde, hat die Ober-
berg Parkklinik Wiesbaden Schlan-
genbad sie somit aus dem Dorn-
röschenschlaf erweckt. Jens Poppe, 
kaufmännischer Direktor der Klinik, 
freut sich über die Wiederherstel-
lung, die mithilfe von Fördermitteln 
des Hessischen Ministeriums für 
Wissenschaft und Kunst realisiert 
werden konnte: „Die Kussallee ist 
ein wichtiger Bestandteil unseres 
Klinikgeländes und wird von Besu-
chern wie Patienten sehr geschätzt. 
Mit der Sanierung leisten wir un-
seren Beitrag, um das historische 
Erbe Schlangenbads zu bewahren.“ 
Unterstützung dabei erhielt die 
private Fachklinik für Psychiatrie, 
Psychosomatik und Psychotherapie 
durch die Schlangenbader Ortsvor-
steherin Angelika Wilhelm, die auch 
den Anstoß für die Maßnahmen gab. 
„Der traurige Zustand der Allee hat 
mich schon länger beschäftigt, des-
halb bin ich umso glücklicher, dass 
sie nun bald wieder in voller Pracht 
erstrahlt“, sagt die Restauratorin für 
archäologische Objekte.
Für den Sommer ist eine Aktion des 
Ortsbeirates geplant, die Holzbänke 
an der Hainbuchenallee zu strei-

chen oder durch neue Sitzgelegen-
heiten zu ersetzen. Außerdem wird 
nach Möglichkeiten gesucht, einige 
Bäume der hangseitigen Baumreihe 
und weitere fehlende Bäume, die im 
Laufe der Jahrhunderte verschwun-
den sind, durch Nachpflanzungen zu 
ergänzen.

Über die Oberberg Gruppe: Die Ober-
berg Gruppe mit Hauptsitz in Berlin 
ist eine vor mehr als 30 Jahren ge-
gründete Klinikgruppe mit einer Viel-

zahl an Fach- und Tageskliniken im 
Bereich Psychiatrie, Psychosomatik 
und Psychotherapie an verschiede-
nen Standorten Deutschlands. In den 
Kliniken der Oberberg Gruppe wer-
den Erwachsene, Jugendliche und 
Kinder in individuellen, intensiven 
und innovativen Therapiesettings 
behandelt. Darüber hinaus existiert 
ein deutschlandweites Netzwerk aus 
Oberberg City Centers, korrespondie-
renden Therapeuten und Selbsthilfe-
gruppen.

Nach den Baumpflegearbeiten hat die Hainbuchenallee wieder Platz für 
neues Wachstum im Frühjahr. Foto: Angelika Wilhelm

Schlangensafari
Die erste Schlangensafari der Saison 
startet in den hessischen Osterferien 
am 19. April um 11 Uhr. Treffpunkt: 
an den Bewegungsgeräten in der 
Hessenallee, oberer Kurpark.
Weitere Termine: 13. Mai 11 Uhr, 8. 
Juni, 1. Juli, 9. August und 3. Septem-
ber jeweils 10 Uhr sowie am 27. Juli 

um 18.30 Uhr. Erw. 8 EUR, Kinder bis 
16 Jahre 3 EUR.
Anmeldung erforderlich bei Sabine 
Bongartz unter schlangenbader-
geschichten@web.de oder 0171 
6005234 (WhatsApp oder Signal). 
Das gesamte Angebot auf www.orts-
verfuehrung.de
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Literatur-Potpourri – Eine literarische Begegnung  
mit dem Wiesbadener Autor Andreas Lukas

Lesung und Signierstunde – Historische Café Halle Schlangenbad

Staatsbad Schlangenbad GmbH lädt ein

Staatsbad Schlangenbad GmbH · Rheingauer Straße 18 · 65388 Schlangenbad · Telefon: 06129 4850 
www.schlangenbad27grad.de

Sonntag, 16. April 2023, 15 Uhr

In der Historischen Caféhalle Schlangenbad  
werden am 16. April in einem Potpourri die  
Beobachtungen, Begegnungen, Geschichten 
und Erzählungen des Wiesbadener Autors  
erlebbar. Er führt durch seine Romane und  
gibt Einblicke in das alltägliche Erleben  
wie z.B. „Immer wenn ich am Morgen …“ aus 
„Welten-Gewitter“.

   Eintritt frei - inkl.  
Glas Sekt und Imbiss

   keine Anmeldung 
erforderlichIn
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Andreas Lukas

#HEIMATLIEBE Nistkastenaktion vom 26. Februar 2023
Kaum waren die Anstrengungen von 
Fastnacht verkraftet, wurden bei der 
SG Wambach schon wieder die Är-
mel hoch gekrempelt. Denn mehr als 
zuvor brauchen unsere heimischen 
Singvögel unsere Unterstützung, jetzt 
da der Wald leider viele Nistgelegen-
heiten durch die Abholzungen verlo-
ren hat. 
Am Sonntag, den 26.02 um 10h star-
tete also die erste Nistkastenaktion 
der SG Wambach an der Grillhütte 
Wambach. Bei kaltem, aber sonni-
gen Winterwetter unterstützten ca. 
20 Familien beim Zusammenbauen 
von insgesamt 20 SG Wambach Nist-
kästen, die im Wald um die Grillhüt-
te aufgehängt wurden. Nach zwei 
Stunden Schrauben und Basteln 
waren die vorbereiteten Bausätze 
aus heimischem Holz dann endlich 
zu einer ansehnlichen Behausung 
für Meisen, Kleiber, Rotkehlchen und 
Co. fertig. Jung und Alt entwickelten 
eine unglaublich tolle Gemeinschaft 
und waren mit beeindruckender Be-
geisterung bei der Sache. Nach einer 
Stärkung mit Wurst, Salat, Kuchen 

und heißem Punsch folgte dann die 
nächste Herausforderung. Das Auf-
hängen der Kästen in luftiger Höhe, 
auf ca. 2-3m, mit Flugloch in süd-
östlicher Richtung. Nicht jedermanns 
Sache, aber auch hier haben sich 
schnell ein paar mutige Kletterer in 
unserer Mitte gefunden. 
„Man sieht oft etwas hundertmal, 
tausendmal, ehe man es zum aller-
ersten Mal sieht“ - Das haben unsere 
Kinder bei der Aktion gelernt. Verwei-
len, Hinschauen, Schützen und Pfle-
gen. Jedes Kind oder Familie hat den 
eigenen Kasten mit Namen versehen 
und wird diesen nun immer wieder 
besuchen und beobachten könnten. 
Selbst anpacken und etwas eigenes 
Erschaffen zum Wohle der einheimi-
schen Singvögel, das ist aktiver Natur-
schutz in unserer Heimat! Im Herbst 
startet dann eine nächste Aktion zum 
Säubern der Kästen und eventuell in 
Stand setzen. Dann wird sich auch 
zeigen, ob tatsächlich schon jemand 
eingezogen ist. Die Aktion hat ein 
so positives Feedback erreicht, dass 
die SG Wambach sehr gerne weitere 

Aktionen dieser Art plant. Neue Ideen 
sind schon geboren und wir freuen 
uns, wenn wieder eine tolle SG Ge-
meinschaft zusammen kommt und 
etwas bewegt, sich aktiv für unsere 
Heimat stark macht.  
Die Aktion wurde mitfinanziert durch 
den Verkauf von Nistkästen für den 
eigenen Garten. Vielen Dank an alle 
fleißigen Helfer - ihr seid spitze! Auch 
an den NABU, der uns einen Nistkas-
ten spendierte sowie an Hessenforst, 
vertreten durch unseren Förster Finn 
Münch, Revierleiter Schlangenbad, 
ein großes Dankeschön! 

SG Wambach Absage Jahreshaupt-
versammlung vom 19.03.2023
Wir bedauern es sehr, aber leider 
mussten wir unsere Jahreshaupt-
versammlung, die für den 19. März 
geplant war, krankheitsbedingt kurz-
fristig absagen. Ein neuer Termin ist 
in Planung und wir informieren wie 
gewohnt frühzeitig. Danke für euer 
Verständnis und bleibt gesund!

Euer SG Vorstand
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Bericht Jahreshauptversammlung des TSV 1952 Schlangenbad-Georgenborn
Am 7. März 2023 fand die Jahres-
hauptversammlung des TSV in der 
Heinz-Grein-Turnhalle in Georgen-
born statt. Ein zentraler Tagesord-
nungspunkt war die Anpassung der 
Mitgliedsbeiträge, die zuletzt 2016 
erhöht worden sind. Die Erhöhung 
war nicht nur wegen der allgemein 
gestiegenen Preise erforderlich. Ins-
besondere die Beiträge für die Sport-
verbände und auch das gewachsene 
Sportangebote haben die Anpassung 
der Mitgliedsbeiträge erforderlich ge-
macht. Die moderate Erhöhung der 
Mitgliedbeiträge von durchschnitt-
lich zehn Prozent wurde von der 
Mitgliederversammlung einstimmig 
beschlossen.
Der Vorstand freut sich über die Ver-
änderungen im Vereinsjahr 2022, in 
dem unter anderem mit tatkräftiger 
Unterstützung der Ortsgemeinschaft 
ein Outdoor-Fitnessgerät auf dem 
Sportplatz errichtet und nach lan-
ger Coronapause endlich wieder der 
traditionelle Kinderfasching veran-
staltet werden konnte. Darüber hin-
aus hat der TSV das zweite Mal ein 

Herbstfest auf dem Sportplatz aus-
gerichtet. Für die Zukunft plant der 
Vorstand regelmäßig Feste auszu-
richten, um mehr Präsenz zu zeigen 
und die Vereinskultur zu stärken. 
Das diesjährige Sommerfest soll am 
8. Juli stattfinden.

Besonders erfreut ist der Vorstand 
über die Zunahme des Sportangebo-
tes und die Vielfalt, die der Verein der-
zeit anbieten kann. So gibt es auch 

im Jugendbereich mit Basketball Ju-
gend und Kinder neue Angebote, um 
den Kindern und Jugendlichen im Ort 
mehr zu bieten. Auch in den Mitglie-
derzahlen gibt es positive Entwick-
lungen. Die Zahl unserer Mitglieder 
lag am Tag der Versammlung bei 558.
Eine große Veränderung gab es im 
Vorstand selbst, denn Dirk Westphal 
trat nicht erneut zur Wahl des 1. 
Vorsitzenden an. Die Mitgliederver-
sammlung wählte Dr. Manuel Lorenz 

zum 1. Vorsitzenden, der daraufhin 
sein Amt als 2. Vorsitzender mit so-
fortiger Wirkung niedergelegt hat. 
Dirk Westphal nahm daraufhin die 
Wahl zum 2. Vorsitzenden an. Auch 
Bärbel Ebner trat nach 12 Jahren eh-
renamtlicher Arbeit im Vorstand nicht 
mehr zur Wahl als Schriftführerin an. 
An ihre Stelle wurde Birgit Koll als 
Schriftführerin gewählt. Der Vorstand 
dankt Bärbel Ebner für die jahrelan-
ge und engagierte Unterstützung des 
Vereins.

Der Vorstand dankt der Gemeinde 
Schlangenbad, die durch den an-
wesenden Bürgermeister Marco Ey-
ring eine Zuwendung in Höhe von 
500 Euro für den Zauberer über-
reichte, der am Kinderfasching die 
vielen Kinder verzauberte. In diesem 
Zusammenhang bedankte sich der 
Vorstand bei der Gemeinde Schlan-
genbad auch für die gute Kommuni-
kation, die finanzielle Unterstützung 
bei der Anschaffung des Outdoor-
Fitnessgeräts und die Sanierung des 
Bolzplatzes auf dem Sportplatz.

Schützenverein Bärstadt
Vieles Neues kann sich jetzt schon sehen lassen! 
Wenn nicht gerade der Strom ausfällt…
So geschehen an der Generalver-
sammlung der Schützen am 10. März. 
Das tat der guten Stimmung aber kei-
nen Abbruch und schließlich ging ja 
nach einer knappen Stunde das Licht 
wieder an. Da konnten auch die neu-
en Vereinsmeister 2023 geehrt werden. 
Beim Luftgewehr wurde Rolf Besier 
Vereinsmeister, Edwin Besier zweiter 
und Sascha Sofka dritter. Bei der Luft-
pistole holte sich Dirk Sygulla den Ti-
tel, zweiter wurde der „Schützenkönig 
2022“ René Heusser und den dritten 
Platz nahm Frank Racky ein. Zuvor 
hatte Sascha Sofka eine Zusammen-
fassung der letzten Monate und die 
Ziele für dieses Jahr erläutert. Unter 
anderem präsentiert sich die Schüt-
zenhalle mit einer neuen Küche, die 
mit finanzieller Unterstützung der Ge-
meinde Schlangenbad und dem Fleiß 
des Vorstands erneuert wurde. Auch 
wurden langjährige Mitglieder geehrt 
und ihnen Dank gesagt. So wurden 
Mathias Dams für 10 Jahre, Jürgen 
Semmler für 25 Jahre und Carl Bern-
hard, Rolf Besier und Heidi Herbst für 
ganze 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
Das Ziel des Vorstands ist natürlich, 
neue Menschen (von jung bis alt) für 
den Schützenverein zu gewinnen. 
Dafür sollen auch neue Sportwaffen, 
Luftpistolen und Luftgewehre, die dem 

Stand der Zeit entsprechen, beschafft 
werden. In diesem Kontext war auch 
am Tag darauf stattfindende „Tag der 
offenen Tür“ gedacht, der zu einem 
Erfolg wurde. Viele, die vielleicht seit 
Jahren an der Halle vorbeigelaufen wa-
ren, konnten sich einen Eindruck von 
dieser Sportvariante verschaffen. Allen 
Besuchern von uns ein Dank für Ihr 
Interesse. Der nächste Meilenstein für 
den neu aufgestellten Verein wird der 
Vatertag an der Schützenhalle am 18. 
Mai sein. Dieser Tag wird bereits vor-
mittags um 11 Uhr der evangelischen 
Kirchengemeinde mit einem Gottes-
dienst unter freien Himmel eröffnet.

V.l.: F. Racky, E. Besier, D. Sygulla, 
R. Besier, S. Sofka, R. Heusser.

Bild: Isabella Sofka

Vorstandswahl des TV 1893 
Bärstadt e.V.
Liebe Vereinsmitglieder, am 12. Mai 
findet um 20.00 Uhr im Bürgerhaus 
Bärstadt unsere Mitglieder- Vollver-
sammlung statt.
Der langjährige Vorstand tritt so nicht 
mehr zur Wahl an und deshlab ist die 
Tagesordnung etwas anders als in 
den letzten Jahren: 1. Begrüßung, Ge-
denken der Verstorbenen 2. Feststel-
lung der Beschlußfähigkeit 3. Anträge 
und Fragen 4. Rückblick und Ehrun-
gen 5. Kassenbericht und Entlastung 
des Vorstands 6. Kanidatensuche 
für die Vorstandswahl. Sollte Punkt 
6 erfolgreich sein, folgt 7. Wahl des 
Wahlausschusses und Wahl des neu-

es Vorstands und 8. Sonstiges. Sollte 
sich kein geschäftsfähiger Vorstand 
finden, wird ein Termin für einen wei-
teren Versuch der Neuwahl bekannt 
gegeben. Für einen geschäftsfähigen 
Vorstand müssen die Ehren- Ämter 
Vorstand, Kasse und Schriftführer  
besetzt sein. Wer wissen möchte, was 
sich hinter diesen und noch anderen 
Positionen verbirgt, kann sich gerne 
an tv-baerstadt@email.de wenden, es 
ist alles kein Hexenwerk.

Also merkt Euch bitte den Termin vor!

Euer Vorstand des TVB

Ihr neueR ArbeitsPLATZ
WIR SUCHEN QUALIFIZIERTE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER, DIE MIT UNS IN
DEN BEREICHEN MEDIZIN, TECHNIK, ADMINISTRATION UND PROJEKTKOORDINATION
HUMANITÄRE HILFE LEISTEN.

Unsere Teams sind in rund 60 Ländern im Einsatz. 
Werden Sie ein Teil davon! Informieren Sie sich online: 
www.aerzte-ohne-grenzen.de/mitarbeiten Träger des Friedensnobelpreises

© Fathema MurtazaIhr neueR ArbeitsPLATZ
WIR SUCHEN QUALIFIZIERTE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER, DIE MIT UNS IN
DEN BEREICHEN MEDIZIN, TECHNIK, ADMINISTRATION UND PROJEKTKOORDINATION
HUMANITÄRE HILFE LEISTEN.

Unsere Teams sind in rund 60 Ländern im Einsatz. 
Werden Sie ein Teil davon! Informieren Sie sich online: 
www.aerzte-ohne-grenzen.de/mitarbeiten Träger des Friedensnobelpreises

© Fathema Murtaza
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023
Liebe Vereinsmitglieder,

unsere Jahreshauptversammlung des Jugendfördervereins Schlangenbad 2010 e.V.,
zu der wir hiermit herzlichst einladen, findet am Freitag, den 28. April 2023 um
20 Uhr im JFV-Vereinsheim auf dem Sportplatzgelände in Schlangenbad - Hausen
statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Totengedenken
4. Jahresberichte

• des 1. Vorsitzenden
• des Jugendleiters
• der Trainer / Betreuer der

einzelnen Jugenden
• des Kassenwartes und
• der Kassenprüfer

5. Wahl neuer Kassenprüfer
6. Anträge
7. Verschiedenes

Der Vorstand des JFV Schlangenbad 2010 e.V. lädt alle Mitglieder hierzu recht
herzlich ein und hofft auf rege Beteiligung.

Anträge müssen bis zum 14. April 2023 schriftlich beim 1. Vorsitzenden
eingegangen sein (vorsitzender@jfv-schlangenbad.de).

Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand

JFV Schlangenbad 2010 e.V. -Vor der Horst 34 -65307 Bad Schwalbach (Langenseifen)
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Frühlingskonzert der United Voices 
Die Sängerinnen der United Voices 
laden am Samstag, den 29.04.2023 
ab 14:00 Uhr zu einem kleinen Früh-
lingskonzert in die Historische Cafe-
halle nach Schlangenbad ein. Nach 
langer Pause sind wir froh, endlich 
wieder am kulturellen Leben teilzu-
nehmen und aktiv mitzugestalten. 
Der Chor konnte in den letzten Mo-
naten sein Repertoire erweitern und 
hat ein paar neue Lieder einstudiert. 
Einige Lieder werden wir mit unserer 
Chorleiterin Katrin Engel gemeinsam 
mit dem gemischten Chor des Ge-
sangvereins Liederhain Kaltenholz-
hausen präsentieren. Der Eintritt ist 
frei, kleine und größere Spenden sind 
jedoch sehr willkommen. Für das leib-
liche Wohl wird mit Selbstgemachtem 
(süß und deftig) sowie Kaffee und 
kalten Getränken gesorgt sein.

Den Tag wollen wir außerdem nutzen, 
um an etwas ganz Besonderes zu er-
innern. Vor rund 60 Jahren haben sich 
mutige und entschlossene Frauen 
aus Wambach aufgemacht, um dem 
damaligen Männerchor beizutreten 
und mit ihren Stimmen zu unter-
stützen. Von den über 40 Frauen, die 
damals den Grundstein für den ge-
mischten Chor Concordia Wambach 
gelegt haben, können unsere Ehren-
vorsitzende und ehemalige Sängerin 
Bärbel Gröner sowie die ehemaligen 
Sängerinnen Irma Rolletter, Traudel 
Meffert und Emely Meffert sowie die 
passiven Frauen Inge Dörner und 
Anna Faust für ihre über 60-jährige 
Mitgliedschaft geehrt werden. Unser 
Ehrenvorsitzender Walter Schäfer, der 

über viele Jahrzehnte die Geschicke 
des Vereins mitgeprägt hat, gehört 
seit nunmehr 65 Jahren dem Verein 
an. Der gemischte Chor Concordia 
Wambach hat viele Jahrzehnte das 
kulturelle und gesellige Leben in 
Wambach geprägt und war u. a. viele 
Jahre Veranstalter der Kappensitzung 
und des Kindermaskenballs sowie 
des jährlichen „Johannisfeuer“. Im 
Jahr 1990 wurde dem Chor für sein 
100-jähriges Bestehen die Zelter-Pla-
kette – die höchste auf Bundesebene 
existierende Auszeichnung – über-
reicht. 

Seit nunmehr fast 10 Jahren besteht 
mit den United Voices der Frauenchor 
des Gesangvereins Concordia Wam-
bach. Die derzeit 17 Sängerinnen sind 
stolz darauf, die Tradition des Chorge-
sangs fortzuführen und präsentieren 
sich mit einem modernen Repertoire, 
welches deutsche und internationa-
le Literatur aus Rock, Pop und mehr 
umfasst.
Interessierte Sängerinnen sind herz-
lich eingeladen, jederzeit zu unseren 
Chorproben Dienstag abends in der 
Zeit zwischen 20:00 und 21:30 Uhr 
im Bürgerhaus Wambach vorbeizu-
schauen und mitzusingen. Es sind 
keinerlei Vorkenntnisse oder Vorsin-
gen erforderlich und die Lieder sind 
auch für Laien schnell lernbar. Der 
Spaß am Singen steht im Vorder-
grund.

Der Vorstand
Gesangverein Concordia Wambach 
1890 e. V.

Gemischter Chor „Frohsinn“ 
1886 Bärstadt
Bericht von der Jahreshauptversammlung

Die 1. Vorsitzende Kornelia Jung be-
grüßte die zahlreichen Anwesenden 
am 6. März im Bürgerhaus und bat 
sogleich um eine Gedenkminute für 
verstorbene Vereinsmitglieder sowie 
für die Opfer von Putins Krieg.
In ihrem Jahresrückblick besonders 
hervorzuheben waren die Mitge-
staltung des Weinfestes in Schlan-
genbad, der 50-Jahr-Feier Schlan-
genbads, des Gottesdienstes zum 
250-jährigen Orgeljubiläum in der 
Martinskirche sowie – als Höhepunkt 
– des Jubiläums-Kerbeumzugs (1050 
Jahre Bärstadt, 9. Oktober 2022). 
Auch am Lindenfest war der Verein 
wieder tätig und durfte hier wäh-
rend des Gottesdienstes Anneliese 
Mehnert für 70 Jahre Mitgliedschaft 
und nachträglich zum 85. Geburtstag 
ehren. Unterwegs war der Chor 2022 
auch: In Mainz zu Besuch bei der 
Oper „Nabucco“ sowie im August am 
Niederwalddenkmal mit Abschluss in 
Rauenthal. Die Ausrichtung des St.-
Martins-Zugs, der Weihnachtsmarkt 
sowie die Weihnachtsfeier rundeten 

das Jahr ab, in dem auch drei neue 
Aktive zu uns stießen.
Nach dem zufriedenstellenden Be-
richt der Kassiererin beantragte die 
scheidende Kassenprüferin Marion 
Hofmann, die Kassiererin und den 
Vorstand zu entlasten, da bei der 
Kassenprüfung nichts zu beanstan-
den war; dem Antrag wurde einstim-
mig entsprochen. Zur neuen Kassen-
prüferin wurde einstimmig Susi Guth 
gewählt, die diese Aufgabe beim 
nächsten Mal zusammen mit Sylvia 
Schlenker wahrnimmt. Eine zweite 
Kassiererin wurde gesucht, da Edith 
Niemietz ihren Wohnort wechselt – 
hier wurde man mit Evelyn Denk fün-
dig, die ebenfalls einstimmig gewählt 
wurde.
Geplant für dieses Jahr (neben Lin-
denfest, Weihnachtsmarkt und Weih-
nachtsfeier): Am 4. Juni Mitgestaltung 
des Konzerts des neuen Projektchors 
(Aufführungsort stand bei Redakti-
onsschluss noch aus), außerdem ein 
Ausflug nach Espenschied (Gasthaus 
„Zur Linde“), evtl. Anfang August.

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Schlangenbad-Hausen v.d.H.  
Die Jahreshauptversammlung des För-
dervereins der Freiwilligen Feuerwehr 
Schlangenbad-Hausen v. d. Höhe e.V. 
für das Geschäftsjahr 2022 fand am 
24.02.2023 statt. Nach einer kurzen 
Begrüßung folgte der Bericht unseres 
Wehrführers Christian Gugerel, anwe-
send waren auch Bürgermeister Marco 
Eyring und der Gemeindebrandinspek-
tor Markus Faust. Die Einsatzabteilung 
wurde im Jahr 2022 zu 23 Einsätzen mit 
insgesamt 153 Personenstunden alar-
miert. Diese Einsätze teilten sich auf 
in Brandeinsätze (Wald-, Kamin- und 
Flächenbrände), technische und andere 
Hilfeleistungen zur Unterstützung des 
Rettungsdienstes und Einsätze bei Ver-
kehrsunfällen, Kleintier in Notlage, Per-
son in Absturzgefahr, Türöffnung und 
Beseitigung von Ölspuren, sowie das 
Beseitigen von Sturmschäden.  Wehr-

führer Christian Gugerel wurde zu 9 
Einsätzen mit 12 Personenstunden im 
Einsatzleitwagen der Gesamtgemeinde 
gerufen. Die Einsatzabteilung kam im 
Jahr 2022 auf insgesamt 47 Übungs-
dienste. Diese besteht am Ende des Ge-
schäftsjahres aus insgesamt 19 Kame-
radinnen und Kameraden (5 Frauen, 14 
Männer). Folgende Lehrgänge wurden 
erfolgreich absolviert: Den Grundlehr-
gang besuchte Nina Ehricht und wurde 
zur Feuerwehrfrau befördert. Weiterhin 
wurden René Dieffenbach zum Ober-
feuerwehrmann und Christine Edle von 
Hoeßle-Schwab zur Oberfeuerwehrfrau 
befördert. René Dieffenbach absolvier-
te den Atemschutzlehrgang, Antje Stra-
cke und Christine von Hoeßle-Schwab 
den Motorkettensägenlehrgang. Von 
unserer Jugendfeuerwehr wurden 
insgesamt 40 Übungsdienste geleis-

tet und sie unterstützten den Verein 
am Blumen- und Christbaummarkt. 
Die Jugendfeuerwehr besteht aus 10 
Jugendlichen (2 Mädchen, 8 Jungs). 
Einstimmig gewählt wurde die neue Ju-
gendwartin Nina Ehricht. René Dieffen-
bach in seiner Funktion als Fahrzeug-
wart bestätigte die Einsatzbereitschaft 
unserer beiden Fahrzeuge, das TSF-W 
und den Mannschaftsbus. Das TSF-W 
konnte mit einer Umfeldbeleuchtung 
ausgestattet werden und beide Fahr-
zeuge erhielten den vorgeschriebenen 
Schriftzug „Feuerwehr“. Sebastian 
Semmler bescheinigte in seiner Funk-
tion als Gerätewart die Funktionsfä-
higkeit der technischen Geräte. Ange-
schafft wurden ein Rettungsrucksack, 
ein Spineboard, ein Hohlstrahlrohr und 
ein Rauchvorhang. Der Vorstandsvor-
sitzende, Milan Jung, berichtete über 

die Aktivitäten des Vereins. So konnten 
im Jahr 2022 unsere beiden Märkte, 5 
Vorstandssitzungen, eine Mitglieder-
versammlung und die Jahreshaupt-
versammlung sowie der „Lebendige 
Adventskalender“ in vollem Umfang er-
folgreich stattfinden. Für das Jahr 2023 
sollen wie gewohnt unser Blumen- und 
Christbaummarkt stattfinden. Für die 
Einsatzabteilung steht die Anschaf-
fung neuer Handlampen auf dem Plan. 
Es folgte der Bericht des Kassenver-
walters. Die Kassenprüfer bestätigten 
die Richtigkeit des Kassenbestandes. 
Walter Jung tritt mit sofortiger Wirkung 
aus persönlichen Gründen aus dem 
Vorstand und von seiner Funktion als 
Kassenverwalter zurück. Im Zuge des-
sen wurde als neuer Kassenverwalter 
Thomas Schwab vorgeschlagen und 
gewählt.

www.denkmalschutz.de 
www.denkmalschutz.de 
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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Georgenborn
Die Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Georgenborn fand 
dieses Jahr am 25. Februar aus Platzgrün-
den in der Fahrzeughalle statt. Wehrfüh-
rer Alexander Barth begrüßte alle anwe-
senden Kameradinnen und Kameraden, 
Gäste wie Gemeindebrandinspektor Mar-
kus Faust, Bürgermeister Marco Eyring, 
Ortsvorsteherin Heike Dederer sowie die 
Ehrenortsvorsteherin Karin Reinemer. Da-
nach bat er um Verständnis, es sei aktuell 
ein wenig chaotisch, was dem Einbau der 
neuen Abgasabsauganlage kurz zuvor 
geschuldet sei.
Nach Feststellung der Anwesenheit/Be-
schlussfähigkeit folgte eine Gedenkmi-
nute für die im Jahr 2022 Verstorbenen, 
insbesondere unserem Ehrenmitglied 
Wolfgang Weitze.
Weiter ging es mit Grußworten von Bür-
germeister Marco Eyring. Er bedankte 
sich für die Einladung sowie die geleis-
tete Arbeit im abgelaufenen Jahr 2022. 
Eyring wies darauf hin, dass die neu in-
stallierte Abgasabsauganlage ein Indiz 
dafür sei, dass der Standort der Feuer-
wehr Georgenborn längerfristig erhalten 
bleiben soll. Planungsaufgaben für die 
„Alte Schule“ seien durch die Gemeinde 
an die verschiedensten Firmen vergeben 
worden. Ergebnisse gebe es derzeit aber 
noch nicht.
Als nächstes grüßte Ortsvorsteherin Frau 
Dederer die Versammlung, dankte für die 
Einladung, die geleistete Arbeit sowie die 
Zusammenarbeit im vergangenen Jahr. 
Diese sei leider nicht immer geräuschlos 
verlaufen – hauptsächlich zum Thema 
„Volkstrauertag“. Gemeindebrandins-
pektor Markus Faust richtet seine Gruß-

worte ebenfalls an die 
Versammlung. Zuletzt 
begrüßt Ehrenortsvor-
steherin Karin Reinemer 
und bekundet ihren 
Dank für die Einladung 
sowie das gute Einver-
nehmen mit der Feuer-
wehr in Georgenborn.
Der nächste Tagesord-
nungspunkt sah den 
Jahresbericht von 2022 
vor. Präsentiert wurden die üblichen 
„Zahlen und Fakten“, unter anderem die 
Mitgliederanzahl (Stand 31.12.2022). Bis 
dato waren 24 aktive, 8 sonstige Vereins-, 
25 Jugendfeuerwehr, 8 Kinderfeuerwehr 
sowie 116 fördernde und 12 Alters- und 
Ehrenmitglieder erfasst.
Erfreulicherweise stieg die Zahl der Kin-
derfeuerwehr- sowie Jugendfeuerwehr-
mitglieder in den letzten Jahren stetig. So 
war 2022 das erste Jahr, in der eine Kame-
radin, welche vor 10 Jahren in der Kinder-
feuerwehr anfing, über die Jugendfeuer-
wehr in die Einsatzabteilung gewechselt 
ist. Ihr folgen bis Ende 2023 noch 9 weite-
re Jugendfeuerwehrmitglieder.
Des Weiteren waren zwei der größeren 
Themen, die Erhaltung des Standortes 
der Feuerwehr sowie das 100-jährige 
Jubiläum des Kriegerdenkmals, Teil des 
Jahresberichts. Anfang 2023 fand die Ge-
denkfeier am Denkmal statt, welche bei 
winterlichen Temperaturen und unter gu-
ter Beteiligung der Bevölkerung besucht 
wurde. Seinerzeit war es die Freiwillige 
Feuerwehr Georgenborn gewesen, die 
betroffen durch die vielen im 1. Weltkrieg 
gefallenen und vermissten Kameraden 

das Denkmal gestiftet hatte. Hierfür 
musste der gesamte Kasseninhalt in 
Höhe von 200 Mark, über viele Jahre an-
gespart, herhalten. Das Denkmal wurde 
am historischsten Punkt des Ortes, dem 
Georgs – Born, an der Stelle, wo 1694 die 
Gründung des Ortes erfolgte, aufgestellt. 
Nun bemüht sich die Feuerwehr, das 
Denkmal und die Georgs – Born unter 
Denkmalschutz zu stellen. Außerdem 
sollen Schilder im Ort angebracht werden, 
um den Weg zum Denkmal kenntlich 
zu machen. Am Denkmal selbst ist eine 
Hinweistafel mit den entsprechenden In-
formationen zum Gründungsplatz 1694 
geplant. Der Reinerlös durch Spenden an 
der Gedenkfeier wird für die Beschilde-
rung verwendet. Mithilfe der Gemeinde 
und des Ortsbeirates hofft die Feuerwehr 
auf eine baldige Umsetzung.
Geehrt wurden dieses Jahr Frank Reine-
mer für 40 Jahre, Hans-Günther Schlei-
ning für 50 Jahre sowie Gerhard Brück-

mann für 60 Jahre Mitgliedschaft in der 
Feuerwehr. Schleining wurde zudem zum 
Ehrenmitglied ernannt. Max Frank wurde 
von Bürgermeister Eyring, nach gespro-
chener Eidesformel, zum Jugendwart und 
Ehrenbeamter auf Zeit ernannt.
Einen Ausblick für das Jahr 2023 gab es 
auch: Gleich zwei Jubiläen gibt es im Sep-
tember beim jährlichen Feuerwehrfest zu 
feiern. 112 Jahre freiwillige Feuerwehr
und stolze 10 Jahre Kinderfeuerwehr. Der 
diesjährige musikalische Hauptact, die 
Band Mallet.
Nach Kassenbericht und Entlastung des 
Feuerwehrausschusses endetet die Ver-
sammlung um 21:25 Uhr.
Als kleinen Nachtrag möchte die Feuer-
wehr die Fahrzeugeinweihung im Sep-
tember 2022 erwähnen. Am Samstag, 
dem 10.09.22, wurde unser neues Lösch-
fahrzeug LF20 offiziell von Bürgermeister, 
Wehrführer und Gemeindebrandinspek-
tor eingeweiht.

Neue Technik für die Einsatzführung bei Großschadenslagen und Unwettern
Mobile Arbeitsplätze für eine Technische Einsatzleitung (TEL) mit elektronischer Führungsunterstützung
Die Feuerwehr der Gemeinde Schlan-
genbad konnte am 04.03.2023 endlich 
ihre TEL-Box II in Empfang nehmen 
und in Rodgau bei der Firma ProEin-
satz abholen. Zusätzlich erhielten wir 
(GBI Faust, stv. GBI Schöffel, Markus 
Scholl sowie eine kleine Feuerwehrab-
ordnung) eine Einweisung für den Auf-
bau und Inbetriebnahme der Hardware 
sowie zum Betriebssystem. Insgesamt 
verfügen die Wehren in der Gemein-
de Schlangenbad ab sofort über drei 
digitale Arbeitsplätze. Zwei digitale 
Arbeitsplätze davon als mobile Lösung 
mit insgesamt zwei PCs mit Betriebs-
system, vier Monitoren, Tastaturen und 
Mäuse, übersichtlich und griffbereit 
verpackt in einer Alukiste. Diese PC-Ar-
beitsplätze können als mobile Lösung 
schnell, z.B. in jedem Bürgerhaus oder 
Feuerwehrhaus für eine technische 
Einsatzleitung (TEL) vor Ort aufgebaut 

werden und sind zudem mind. eine 
Stunde einsetzbar, unabhängig von ei-
ner Stromversorgung. Ein Arbeitsplatz 
ist im Gemeindegebiet fest verbaut.
Als Einsatzführungssoftware wird zu-
künftig kreisweit "Fireboard" bei der 
Einsatzführung und - datenverarbei-
tung verwendet. Der Rheingau-Taunus-
Kreis setzt diese Softwarelösung flä-
chendeckend im Kreisgebiet ein und 
hat schon die entsprechenden Lizen-
zen für die Kommunen erworben.
Einsatzinformationen können somit 
zeitnah übermittelt werden, in dem 
man IP-Adressen austauscht oder wei-
tergibt, können kommunalübergreifend 
vordefinierte Führungsstäbe, Einsatz-
führungseinheiten sowie die Zentrale 
Leitstelle des Kreises auf Einsatzdaten 
über Fireboard
zugreifen bzw. relevante Informationen 
und Daten mitteilen und rückmelden.

Dieses digitale System soll auch zu-
künftig bei Großschadenslagen oder 
bei größeren Unwetterlagen in der 
Unwetterzentrale im Gemeindegebiet 
eingesetzt werden. Mit der geplanten 
Indienststellung des neuen Einsatzleit-
wagens (ELW 1) der Gemeinde Schlan-
genbad im Jahr 2024/2025, soll die 
digitale Einsatzführung und -datenver-
arbeitung auch an den Einsatzstellen 
über
Fireboard zu jeder Zeit dann realisiert 
werden. Der neue ELW 1 soll ebenfalls 
über zwei digitale Arbeitsplätze im 
Arbeits- und Funkraum verfügen und 
dann innerhalb seines Ausrückbereichs 
die schnelle Schnittstelle als Führungs-
mittel zur Zentralen Leitstelle in Bad 
Schwalbach bilden. Die mobilen PC-
Arbeitsplätze der Tel-Box II, sowie die 
zwei PC-Arbeitsplätze im zukünftigen 
ELW 1, können im Datenverbund paral-

lel eingesetzt werden und im Gemein-
degebiet sogar für einen Führungsstab 
betrieben werden. Im Jahresverlauf 
sollen nun noch die Feuerwehrangehö-
rigen der Einsatzleitwagen-Gruppe ent-
sprechend geschult und auf das neue 
Fireboard-Betriebssystem vorbereitet 
werden.

Die Kameradinnen und Kameraden 
bei der Einweisung in die Technik.
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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Schlangenbad

Am 10. März fand die diesjährige 
Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Schlangenbad 
und des Fördervereins Freiwillige 
Feuerwehr Schlangenbad e. V. für das 
Berichtsjahr 2022 im Vereinsraum 
über dem Gerätehaus statt. Nach der 
Begrüßung und einem Gedenken an 
die verstorbenen Kameradinnen und 
Kameraden bedankten sich Bürger-
meister Marco Eyring und Gemeinde-
brandinspektor Markus Faust bei den 
aktiven Mitgliedern für ihre Einsatz-
bereitschaft.
Wehrführer Tobias Meixner blickte in 
seinem Bericht auf ein ereignisreiches 
Jahr 2022 zurück, in dem die Wehr zu 

46 Einsätzen ausrückte. Insgesamt 
808 Personenstunden wurden unter 
anderem für 12 Brandeinsätze, 25 
Hilfeleistungen wie Unfälle, Unwet-
tereinsätze, Notfalltüröffnungen usw. 
sowie 6 Fehlalarme aufgebracht. Zu-
sätzlich wurde unser Führungsperso-
nal zu 3 Einsätzen im Einsatzleitwa-
gen der Gesamtgemeinde gerufen. 
Darüber hinaus konnten 26 weitere 
Termine für Übungsdienste, Schulun-
gen, Versammlungen sowie Reinigun-
gen der Geräte, Fahrzeuge und des 
Gerätehauses stattfinden. Die Ein-
satzabteilung bestand am Ende des 
Jahres 2022 aus 5 Kameradinnen und 
26 Kameraden.

Anschließend gaben Jugendfeuer-
wehrwart Johannes Freiling und der 
Leiter der Kinderfeuerwehr Markus 
Scheuerling mit ihren Jahresberichten 
einen Einblick in die Nachwuchsab-
teilungen.
Für die erfolgreiche Absolvierung von 
Lehrgängen wurden Moritz Freiling 
und Markus Sarg zum Feuerwehr-
mann, Falk Schäfer zum Oberfeuer-
wehrmann sowie Sophie Vitale zur 
Hauptfeuerwehrfrau befördert. Des 
Weiteren wurden Saskia Moeller zur 
Feuerwehrfrau-Anwärterin und Jakob 
Neumann zum Feuerwehrmann-An-
wärter ernannt.
Unser Kamerad Dr. Michael Wilhelm 
wechselte am Ende des Jahres von 
der Einsatzabteilung in die Alters- 
und Ehrenabteilung. Wir bedanken 
uns recht herzlich bei ihm für sein 
Engagement in der 45-jährigen 
Dienstzeit.

Auf der anschließenden Jahreshaupt-
versammlung des Feuerwehrvereins 
berichteten der Vorsitzende Johannes 
Freiling und Kassierer Hans-Jörg Frei-
ling über die Ereignisse des vergan-
genen Jahres. 
Wehrführer Tobias Meixner und Ver-
einsvorsitzender Johannes Freiling 
bedankten sich zum Abschluss bei 
allen Mitgliedern, Gremien und Ange-
hörigen für den unermüdlichen Ein-

satz und die Unterstützung sowie bei 
Bürgermeister Marco Eyring und Ge-
meindebrandinspektor Markus Faust 
für die gute Zusammenarbeit.

Du hast Interesse an einem spannen-
den Ehrenamt als Feuerwehrfrau oder 
Feuerwehrmann und suchst…
… ein interessantes und anspruchs-

volles Hobby?
… eine tolle Gemeinschaft und Kame-

radschaft?
… eine Tätigkeit, bei der Du anderen 

Leuten helfen kannst?
Dann bist Du bei uns genau richtig! 
Komm vorbei, mach mit und werde 
Teil unseres Teams in der Kinderfeu-
erwehr, Jugendfeuerwehr oder Ein-
satzabteilung!
Du kannst die Arbeit der Freiwilligen 
Feuerwehr Schlangenbad aber auch 
als aktives Vereinsmitglied z. B. bei 
Veranstaltungen oder als förderndes 
Mitglied finanziell unterstützen. 
Haben wir Dein Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns darauf, Dich 
kennenzulernen. Wende Dich einfach 
an unseren Wehrführer Tobias Meix-
ner, an den Vereinsvorsitzenden und 
Jugendwart Johannes Freiling oder an 
den Leiter der Kinderfeuerwehr Mar-
kus Scheuerling. Die Kontaktdaten 
findest Du auf unserer Homepage 
www.feuerwehr-schlangenbad.de in 
der jeweiligen Abteilung.

V.l.n.r.: Stellv. Wehrführer M. Giebel, M. Freiling, Wehrführer T. Meixner, S. 
Vitale, F. Schäfer, J. Neumann. Foto: Freiwillige Feuerwehr Schlangenbad

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Wambach
Am 3. März 2023 fand die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Wambach im Bürgerhaus in 
Wambach statt. Nach der Begrüßung 
durch den 1. Vorsitzenden des Feuer-
wehrvereins Markus Scholl und der 
geladenen Gäste, Bürgermeister Marco 
Eyring und Gemeindebrandinspektor 
Markus Faust, folgte die Gedenkminu-
te für die verstorbenen KameradInnen 

der Feuerwehr. Anschließend wurde 
der Jahresbericht der Einsatzabteilung 
durch den Wehrführer Markus Scholl 
verlesen. Auch im Jahr 2022 hat die 
Feuerwehr Wambach wieder verschie-
dene Einsatzlagen vorgefunden: Ver-
kehrsunfälle, Kleinbrände, allgemeine 
Hilfeleistungen, Türöffnungen, Brand-
verdachtsfälle und Alarmierungen zu 
Brandmeldeanlagen. Die hierfür in-

vestierten 594 Einsatzstunden wurden 
von den 32 aktiven Mitgliedern der Ein-
satzabteilung zuverlässig abgearbeitet. 
Daraufhin wurde der Jahresbericht der 
Jugendfeuerwehr durch den Jugendfeu-
erwehrwart Philipp Rosek vorgetragen. 
Diese besteht aktuell aus 11 Jugendli-
chen und wird vom Jugendfeuerwehr-
wart, seinem Stellvertreter Sebastian 
Bayer und den Betreuerinnen Caren 
Sauer und Chelsea Knerr geleitet.
Als weiterer Tagesordnungspunkt 
folgte die Verlesung des, von der 
Bambinifeuerwehrwartin Julia Scholl 
verfassten, Jahresberichts der Kin-
derfeuerwehr Wambach. Diese wird 
zusätzlich von Chelsea Knerr betreut 
und umfasst aktuell 17 Kinder. Da die 
Kinder der Wambacher Löschzwerge 
beim Kinderfeuerwehrwettkampf im 
letzten Jahr die ersten drei Plätze be-
legt haben freuen wir uns dieses Jahr 
den Wettkampf bei uns in Wambach 
auszurichten. Weiterführend wurde der 
Jahresbericht des Feuerwehrvereins, 
verfasst durch den ersten Vorsitzenden 
Markus Scholl, vorgetragen. Im vergan-
genen Jahr konnten unsere Feste wie-

der vollumfänglich stattfinden, was uns 
sehr glücklich macht, und auch in die-
sem Jahr sind bereits wieder zahlreiche 
Feste und Veranstaltungen geplant. 
Anschließend wurde der Kassenbericht 
durch den ersten Kassierer Kadirhan 
Eren verlesen. An diesem Abend wurde 
auch ein langjähriges Mitglied feierlich 
aus unserer Einsatzabteilung verab-
schiedet. Jürgen Dörner war über 50 
Jahre in unserer Einsatzabteilung tätig 
und hat uns stets bei Einsätzen oder 
Übungsdiensten mit seinem breiten 
Fachwissen zur Seite gestanden.

Befördert werden konnten an diesem 
Abend:
- Malena Meffert zur Feuerwehrfrau
-  Julian Virgili zum Hauptfeuerwehr-
mann

-  Chelsea Knerr zur Hauptfeuerwehrfrau

An dieser Stelle bedankt sich die Feu-
erwehr Wambach für die zuverlässige 
Unterstützung aller Vereinsmitglieder, 
für alle großzügigen Spenden und für 
die unermüdlichen, ehrenamtlichen Tä-
tigkeiten der Einsatzabteilung.

V.l.n.r.: Gemeindebrandinspektor Markus Faust, Julian Virgili, Jürgen 
Dörner, Chelsea Knerr, Malena Meffert, Wehrführer Markus Scholl, 2. 
Vereinsvorsitzender Andreas Sieler.
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Familientag am 1. Mai in Bärstadt
Die freiwillige Feuerwehr Bärstadt 
geht es erneut an: Eine Veranstaltung 
für Groß und Klein am Montag, dem 
1. Mai, ab 11 Uhr. Wo? Wieder mit-
ten in Bärstadt unter freiem Himmel, 
rund um die Tanzlinde.
Es wird neben der Versorgung mit Le-
ckerem vom Grill und Getränken aller 
Art auch Kaffee und Kuchen geben. 
Das kann man in der Sonne oder im 
Schatten der Tanzlinde genießen. Ne-
ben einer Hüpfburg werden auch Kin-
dermitmachspiele durch die Jugend-
feuerwehr angeboten und es besteht 

wieder die Möglichkeit in Schutzklei-
dung (unter sachkundiger Betreuung) 
seine Erfahrungen bei Arbeiten mit 
der hydraulischen Rettungsschere 
und mit Rettungswerkzeugen an ei-
nem KFZ machen. Der Erlös aus der 
Veranstaltung kommt nicht nur der 
Feuerwehr und Jugendfeuerwehr zu 
Gute, sondern ein Teil wird auch für 
die anstehende Neugestaltung des 
Bärstadter Kinderspielplatzes ge-
spendet!
Die Kameradinnen und Kameraden 
freuen sich auf Euren Besuch!

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung der Kerbegesellschaft 
Wambach 1976 e.V.
Liebe Mitglieder der Kerbegesellschaft Wambach,
wir möchten Euch ganz herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung am Sonn-
tag, den 23. April, um 19:00 Uhr ins Bürgerhaus Wambach einladen und bitten 
um zahlreiches Erscheinen. Für das leibliche Wohl wird wie immer gesorgt sein.

AGENDA
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit 
3. Abstimmung über die Tagesordnung
4. Bericht des Vorstandes
 4.1. Bericht des Vorsitzenden – Rückblick Kerb 2022
 4.2. Bericht der Kassierer – Zahlen 2022
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Wahl der Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2023
7. Kerbeausflug/Helferfest 2023
8. Ausblick Kerb 2023
9. Anträge
10. Verschiedenes

Anträge müssen spätestens bis zum 22.04.23 schriftlich eingereicht werden. 

Wir freuen uns auf Euch!

Liebe Grüße
Euer Vorstand

Einmaliges Zirkusprojekt in Schlan-
genbad – die Aufregung steigt
Einmal in einem echten Zirkuszelt 
vor echtem Publikum auftreten und 
Kunststücke vorführen – das werden 
sich schon bald alle Schülerinnen 
und Schüler der Bärstadter Äskulap-
Grundschule trauen! 
Denn vom 29. Mai bis 03. Juni 2023 
wird der Mitmach-Zirkus „Zappzarap“ 
in Bärstadt zu Besuch sein. Eine Wo-
che lang dürfen die Kinder unter dem 
Motto „Kannst du nicht war gestern“ 
Kunststücke einüben – unter Anlei-
tung der pädagogischen Fachkräfte 
des europäischen Mitmach-Zirkus. 
Die Idee: Einmal in andere Rollen 
schlüpfen, die eigenen Grenzen über-
winden und gemeinsam mit den Leh-
rerInnen etwas auf die Beine stellen, 
für das es dann hoffentlich bei der 
Aufführung in der Zirkus-Manege 
großen Applaus geben wird.  
Denn am Ende der Zirkuswoche wer-
den mehr als 200 kleine Schlangenba-
der Artistinnen und Artisten in einem 
großen Zirkuszelt stehen und lernen, 
ihr Lampenfieber zu überwinden. 
Alle Beteiligten freuen sich schon 

sehr auf dieses besondere Erlebnis, 
mussten die Kinder doch auf so Vie-
les in den vergangenen 2 Jahren ver-
zichten. Damit ein so großes Projekt 
gestemmt werden kann, sind aller-
dings viele Hände gefragt: Lehrerin-
nen, Lehrer und Eltern sind bereits 
jetzt in verschiedenen AG´s tätig, um 
das Ganze zu planen und zu organi-
sieren. Der Förderverein hat gespart 
und unterstützt das Projekt, die Eltern 
und BesucherInnen werden mit ihren 
Eintrittsgeldern und dem Catering zur 
Refinanzierung beitragen. Außerdem 
hoffen alle kleinen und großen Betei-
ligten auf finanzielle Unterstützung 
ansässiger Firmen, von denen es be-
reits erste Zusagen gibt. 
Am 2. und 3. Juni 2023 heißt es dann: 
Bühne frei für alle kleinen und gro-
ßen Akrobaten. Alle Schlangenba-
derinnen und Schlangenbader sind 
herzlich eingeladen mitzufiebern und 
hautnah zu erleben, was die Schüle-
rinnen und Schüler der Äskulapschu-
le in wenigen Tagen auf die Beine 
gestellt haben.

Info-Abend der Nachbarschafts- 
und Generationenhilfe
Die NuGS wird am 8. Mai, um 18.00 
Uhr in der Caféhalle in Schlangenbad 
gemeinsam mit Mitgliedern der Öku-
menischen Gemeindegruppe Treff 60+ 
einen Informationsabend zum Thema:
„Polizeiliche Prävention unterwegs“
durchführen. Die Fantasie der Betrüger 
kennt keine Grenzen: Unterwegs als 
Verkehrsteilnehmer, beim Einkaufen, 
in Bus oder Bahn, in der Bank, bei 
Ausflugsfahrten und vieles mehr…
Die Betrüger lassen sich immer wieder 
neue Tricks einfallen, um an Geld und 
Wertgegenstände älterer Menschen zu 
gelangen.

Der polizeilich ausgebildete Sicher-
heitsberater für Senioren und Se-
niorinnen   Kriminalbeamter a. D. 
Bernd Geide, beschreibt aktuelle 
Arbeitsweisen von Betrügern und 
gibt Tipps zum richtigen Verhalten 
und verteilt aktuelles Informations-
material der Polizei. Praktische Bei-
spiele auch mit dem Enkeltrick am 
Telefon runden das Programm zum 
Schutz vor Betrügern ab.
 
Datum: 08. Mai 2023
Uhrzeit: 18.00 Uhr
Ort: Caféhalle Schlangenbad
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Unsere nächsten Veranstaltungen im Bärstadter Lindenhof

Bingo-Abend: Freitag, 14.04. ab 19.30 Uhr
Cocktail-Abend: Freitag, 21.04. ab 19 Uhr

Und hier schon zum Vormerken:
Irischer-Abend mit An Tor: Samstag, 17.06. ab 20 Uhr

Country-Abend: Freitag, 23.06. ab 20 Uhr

Unsere Öffnungszeiten: So, Di, Do, Fr 19 Uhr -22.30 Uhr
Reservierung unter

https://www.volkswirtschaft-
lindenhof.de, telefonisch: 06129-5373640

oder über E-Mail:
volkswirtschaft-lindenhof@t-online.de

Ostergruß 2023
Liebe Seniorinnen und Senioren,
lassen Sie den Sonnenschein in Ihr 
Herz...
Vor einigen Tagen war die Außentem-
peratur schon so angenehm, dass 
man schon mit dem Garten Kon-
takt aufnahm - doch eine Schwalbe 
macht noch keinen Sommer - so war 
der Kälteeinbruch ganz normal, wir 
haben halt noch Winter, aber nicht 
mehr lange. Krokusse, Schneeglöck-
chen und Winterlinge kündigen den 
nahenden Frühling und das Osterfest 
an - freuen wir uns drauf und sind 
dankbar, dass wir in einem Land le-
ben dürfen, das nicht von Krieg und 
Naturkatastrophen heimgesucht 
wurde - umso wichtiger ist jeder von 

uns angesprochen, Hilfe zu leisten 
- egal in welchem Bereich auch im-
mer. Auch ein gutes Wort oder ein 
Gespräch kann oftmals Trost geben 
- es sind eigentlich immer nur Klei-
nigkeiten, die Menschen helfen kön-
nen. Haben Sie also Mut aufeinander 
zuzugehen.
Weil das Osterfest eines der wichtigs-
ten Glaubensfeste überhaupt ist soll-
ten wir mit Hoffnung und Zuversicht 
dieses Fest begehen.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne 
Osterzeit und viele bunter Ostereier; 
bis zum Wiedersehen bleiben Sie zu-
versichtlich und gesund.
Ihre Uschi Gros

Mitgliederversammlung des Partnerschaftsvereins Schlangenbad-Craponne
Generationswechsel im Vorstand wurde eingeläutet
Am 21. März fand in der Historischen 
Caféhalle die alljährliche Mitgliederver-
sammlung des Partnerschaftsvereins 
Schlangenbad-Craponne e.V. statt, dies-
mal mit Neuwahlen des Vor-standes. 
Viele neue Vorstandsmitglieder aus der 
nächsten Generation wurden begrüßt. 
Lang-jährige Mitglieder wurden verab-
schiedet, die schon an der Gründungsver-
sammlung des Partnerschaftsvereins am 
19. April 1989 in den Vorstand gewählt 
wurden: Marion Häger und Frank Schulz. 
Während Marion Häger dem Vorstand 
nahezu 34 Jahre als Beisitzerin bei man-
nigfachen Aufgaben treu gedient hat, 
begann Frank Schulz seine Tätigkeit als 
Schatzmeister, war anschließend Vorsit-
zender und wurde jetzt aus dem Amt des 
stellvertretenden Vorsit-zenden entlassen. 
Auch die Schatzmeisterin Heide Müller 
verlässt den Vorstand. Norbert Brunn 
übergibt das Amt des Schriftführers an 
Irmtraut Janko, bleibt dem Vorstand aber 
als Beisitzer erhalten. Schon zu Ende 
des vergangenen Jahres hat uns das 
Vorstandsmitglied Mia Tack nach langer 
Krankheit für immer verlassen.
Von den sieben neu gewählten Beisit-
zern sind nur zwei von der „alten Riege“, 
nämlich Renate Carls und Norbert Brunn. 

Auch Mechthild Springer verlässt den 
Vorstand. Sie hat ihre Arbeit lange Jahre 
der Betreuung des Brief- und-Skype Pro-
jekts gewidmet und wird auch weiterhin 
bei den Übersetzungen helfen. 
Die übrigen Beisitzer kommen aus der 
nächsten Generation, nämlich Sandra 
Cournoyer, Petra Kucera, Nina Lenhart 
und Peter Künstler. Auch Bürgermeis-
ter Marco Eyring gehört künftig dem 
Vorstand an. „Die Partnerschaft ist ge-
schlossen zwischen den Gemeinden 
Schlangenbad und Craponne. Der Part-
nerschaftsverein erfüllt diese Partner-
schaft mit Leben. Da ist es nur natürlich 
und selbstverständlich, dass auch der 
Bürgermeister als Bindeglied zwischen 
Ge-meinde und Partnerschaftsverein 
dem Vorstand angehört“ sagte Bürger-
meister Marco Ey-ring.
Auch im Bereich des inneren Vorstandes 
haben Mitglieder der nachfolgenden Ge-
neration Einzug gehalten, nämlich Sebas-
tian Ostrowicz als stellvertretender Vorsit-
zender und Jörn Ahlers als Schatzmeister. 
Ingrid Scherwinsky-Kuhn, schon stellver-
tretende Vorsitzende seit der Gründungs-
versamm-lung, bleibt dem Vorstand 
mit dem Schwerpunktthema Brief- und 
Skype-Programm der Viertklässler der Äs-

kulapschule mit den gleichaltrigen Schü-
lerinnen und Schülern der École Philippe 
Soupault auch für die nächsten zwei Jah-
re erhalten, ebenso wie Irmtraud Janko 
als Schriftführerin.
Der bisherige Vorsitzende, Ulrich Farr, 
hat sich nochmals zur Wahl gestellt. „Ich 
möchte das hoffnungsvoll begonnene 
Projekt des Generationswechsels auch 
in den nächsten zwei Jahren zu einem 
erfolgreichen Ende begleiten“, führte Farr 
aus. Immerhin sind nach dieser Wahl 
jetzt schon nahezu zwei Drittel der Vor-
standsmitglieder aus der nachfolgenden 
Generation.
Für das Jahr 2023 hat sich der Partner-
schaftsverein viel vorgenommen. Ein 
Höhepunkt ist ohne Zweifel eine ge-
meinsame Reise mit unseren Craponner 
Freunden nach Paris vom 28. September 
bis zum 2. Oktober. 
Das alljährliche Sommerfest findet am 14. 
Juli, dem französischen Nationalfeiertag 
statt und die traditionelle Soirée Beau-
jolais diesmal am 1. Dezember. Auch der 
Bouletreff beginnt wie-der, sobald die 
Witterung dies zulässt, und der monatli-
che Stammtisch in der Volkswirtschaft in 
Bärstadt startet in diesem Jahr am 18. Ap-
ril, ausnahmsweise am dritten Dienstag 

und nicht wie sonst am zweiten Dienstag 
im Monat. 
Im Rahmen des Familienprogramms 
findet wieder über das Fronleichnams-
wochenende vom 8. bis 11. Juni eine 
Reise nach Craponne statt. Gemeinsam 
unternehmen wir diese Reise mit dem 
TC Schlangenbad, der zusammen mit 
dem Craponner Tennisklub am Samstag, 
10. Juni, ein deutsch-französisches Ten-
nistournier veranstaltet. Vom 17. bis 30. 
Oktober erwarten wir dann im Rahmen 
unseres Familienprogramms den Gegen-
besuch aus Craponne.
Das Briefprogramm der Viertklässler der 
Äskulapschule in Bärstadt mit den gleich-
altrigen Schülerinnen und Schülern des 
École élémentaire Philippe Soupault in 
Craponne hat schon nach den Sommer-
ferien in Herbst letzten Jahres begonnen 
und endet zum Ende des Schul-jahres. Die 
Vorbereitungen für das Briefprogramm 
des Jahrgangs 2023 – 2024 haben bereits 
begonnen, so dass das nächste Projekt 
pünktlich nach den Sommerferien star-
ten kann.
Es tut sich was im Partnerschaftsverein. 
Nach coronabedingten Beeinträchtigun-
gen schauen wir wieder hoffnungsfroh 
und zuversichtlich in die Zukunft.

Aruna, ein Junge aus Sierra Leone, musste früher arbeiten. Heute geht er in die Schule. 
Wie er seinen Traum ver   wirk lichen konnte, erfahren Sie unter: brot-fuer-die-welt.de/hausaufgaben

Hausaufgaben machen. Ein Wunsch, 
den wir Millionen Kindern erfüllen.

Aruna, ein Junge aus Sierra Leone, musste früher arbeiten. Heute geht er in die Schule. 
Wie er seinen Traum ver   wirk lichen konnte, erfahren Sie unter: brot-fuer-die-welt.de/hausaufgaben

Hausaufgaben machen. Ein Wunsch, 
den wir Millionen Kindern erfüllen.

Aruna, ein Junge aus Sierra Leone, musste früher arbeiten. Heute geht er in die Schule. 
Wie er seinen Traum ver   wirk lichen konnte, erfahren Sie unter: brot-fuer-die-welt.de/hausaufgaben

Hausaufgaben machen. Ein Wunsch, 
den wir Millionen Kindern erfüllen.



Seite 15
April 2023

Schlangenbader Nachrichten

ESWE Familien ASSIST
Damit Senioren auch im hohen Alter sicher und 
selbst bestimmt in den eigenen vier Wänden 
leben können. Und die Liebsten immer Bescheid 
wissen, dass alles in Ordnung ist. 

Weitere Informationen unter
www.eswe-familien-assist.com

In Kooperation mit:

Auf dem kleinen Feld 34
65232 Taunusstein-Neuhof

Telefon 06128 9148-0
www.fenster-mueller.de

OB SIE
BAUEN ODER

RENOVIEREN ...
... staunen Sie, was alles mit

Fenstern und Türen möglich ist.

Wer braucht Hilfe, ältere zuver-
lässige Dame bietet Alltagsbe-
gleitung, Seniorenbetreung, 
Hilfe im Haushalt, auch einkau-
fen, bzw. Erledigungen.

Erfahrung mit Demenz. 1-2 Tage 
wöchentlich oder stundenweise.

0 61 29 / 53 74 82 
0 178 / 4 03 40 61

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, 0 39 44 - 3 61 60 

www.wm-aw.de  Fa.

WohnmobileBlumenschale mit Christrosen 
vom Grab Georgenborner Friedhof 

entweden. Wer hat das beobachtet?

Tel. 0 61 29 - 22 44

Unsere zentrale Aufgabe ist die Pflege alter, behinderter und schwerst-
kranker Menschen.

Wir bieten an: 
Kurzzeitpflege – Verhinderungspflege – Vollstationäre Pflege

Unsere Stärken
Eine nette, familiäre Atmosphäre, hauseigene Küche und Wäscherei, ein  
umfangreiches Angebot an Tagesaktivitäten wie rhythmische Gymnastik, 
Gedächtnistraining etc. an 6 Tagen in der Woche. 

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich in allen Fragen rund um Pflege und 
Betreuung. Eine Besichtigung von Haus Felicia ist nach vorheriger Termin-
absprache natürlich möglich.

Maren Loose Heimleitung 06772-96338-0

Oana Dobre Pflegedienstleitung 06772-96338-30

Haus Felicia Alten- und Pflegeheim GmbH, Panoramastr. 15, 65321 Heidenrod OT Grebenroth,
Geschäftsführerin: Maren Loose

Info: www.haus-felicia.de | E-Mail: info@haus-felicia.de

Haus Felicia  
Alten- und Pflegeheim GmbH

65321 Heidenrod - Ortsteil Grebenroth

Einliegerwhg. im Haus einer älteren 
Dame, eigener Eingang. Schlangenbad/
Wambach. 2 Zi. 55 qm, Kü, Bad, incl. Ga-
rage. KM 350,- €
Sie sollten Katzenliebhaber sein und auch 
kleiner Aufgaben in Haus u. Garten leisten 
können. Das kann auch auf die Miete ange-
rechnet werden. Anfragen unter Chiffre: 
1075 Zuschriften an den Verlag.

Sie haben eine Meldung, die es wert ist 
mit der Öffentlichkeit zu teilen?

Wenden Sie sich einfach an gemeinde@schlangenbad.de

Deutsche Tinnitus-Liga e. V. (DTL)

Tinnitus? – Hilfe bei
Ohrgeräuschen bietet die
Deutsche Tinnitus-Liga e. V.
Beratung und Unterstützung finden Sie bei:

Deutsche Tinnitus-Liga e. V.
Am Lohsiepen 18
42369 Wuppertal
0202 / 24 65 2-0
dtl@tinnitus-liga.de
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Würdesäule.

Bildung ermöglicht 
Menschen, sich selbst 
zu helfen und auf-
rechter durchs Leben 
zu gehen. brot-fuer-
die-welt.de/bildung
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Termine im April 2023

Evangelische 
Kirchengemeinde 

Bärstadt
Sonntag, 2.4.
9.30 Uhr Gottesdienst in Bärstadt
17.00 Uhr  Passionskonzert in Bärstadt

Gründonnerstag, 6.4.
18.00 Uhr  Gottesdienst mit Abend-

mahl in Bärstadt

Karfreitag, 7.4.
9.30 Uhr Gottesdienst in Bärstadt

Ostersonntag, 9.4.
6.00 Uhr  Osternachtsgottesdienst in 

Bärstadt
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

in Bärstadt

Ostermontag, 10.04.
9.30 Uhr  Gottesdienst in Bärstadt mit 

Pfr. Gärtner

Sonntag, 16.4.
9.30 Uhr  Gottesdienst in Bärstadt mit 

Pfr. Gärtner

Sonntag, 23.4.
9.30 Uhr  Gottesdienst in Bärstadt mit 

Fr. Engels

Sonntag, 30.4.
9.30 Uhr Gottesdienst in Bärstadt
17.00 Uhr  Experimentelles Beten in 

Langenseifen

Sie können die Gottesdienste im In-
ternet per Livestream zu verfolgen. 
Den YouTube-Kanal finden Sie auf 
www.kirche-baerstadt.de, dort unter 
„Aktuelles/Termine“. Die Gottesdiens-
te bleiben als Upload dort stehen und 
können auch zu späterer Zeit ange-
schaut werden.

Meditationsangebote
Offener Übungsabend Kontemplati-
on nächster Termin: 3. Mai

Kontemplation vor der Arbeit
Dienstags und freitags von 7:20 bis 
7:40 Uhr per Zoom

Zu beiden Angeboten näheres unter 
www.kontemplation-untertaunus.de, 
dort auch die Möglichkeit, sich zu 

Kontemplation vor der Arbeit anzu-
melden - es wird dann ein entspre-
chender Link zugeschickt.

Kinderkirche in Bärstadt:
Kein Treffen im April, nächster Ter-
min: 12. Mai

Gemeindebüro
Dienstags und Donnerstags zwi-
schen 9.30 und 12.00 Uhr geöffnet, 
Telefon: 06129 – 9135, E-Mail: 
Kirchengemeinde.Baerstadt@ekhn.de

Evangelische 
Kirchengemeinde 

Schlangenbad
Palmsonntag, 02. April
10.00 Uhr Gottesdienst 

Gründonnerstag, 06. April 
19.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

Karfreitag,  07. April
10.00 Uhr Gottesdienst 

Ostersonntag, 09. April 
6.00 Uhr  Feier der Osternacht mit Tau-

fen und Abendmahl
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl; 

Frau Prädikantin A. Modes

Ostermontag, 10. April
9.30 Uhr  Gottesdienst in der Evan-

gelischen, Martinskirche in 
Bärstadt          

Sonntag, 16. April
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 23. April
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 30. April
10.00 Uhr  Gottesdienst; Frau Prädikan-

tin A. Modes  
Sonntag, 07. Mai 
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 14. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst

Handarbeitsgruppe „Nadelspiel“ 
Wir treffen uns jeden ersten Mittwoch 
im Monat von 19.30 Uhr – 21.00 Uhr 
im großen Saal des Evangelischen 
Gemeindezentrums in Georgenborn, 

Kirchenpfad 10. Das nächste Treffen 
ist am 05. April 2023. 

Feier der Osternacht
Die Botschaft der Auferstehung ist 
dieses Jahr wieder in unserer Evange-
lischen Christuskirche zu hören. 
Am Ostersonntag, am 9. April 2023, 
treffen wir uns um 6.00 Uhr dort, um 
Gottesdienst zu feiern. Im Laufe die-
ses Gottesdienstes wird die Osterker-
ze am Osterfeuer entzündet.
Im Anschluss an diesen Gottesdienst 
wollen wir gemeinsam im Evangeli-
schen Gemeindezentrum in Georgen-
born frühstücken. Wenn Sie Lust zum 
Osterfrühstück haben, melden Sie 
sich bitte an unter Telefonnummer 
2137 oder per mail unter kirchenge-
meinde.schlangenbad@ekhn.de

Kleidersammlung für Bethel
Die diesjährige Kleidersammlung für 
Bethel findet vom 17. April bis 22. 
April 2023 statt. Gesammelt werden: 
gut erhaltene Kleidung und Wäsche, 
Schuhe...
Abgabestellen: Evangelisches Ge-
meindezentrum Georgenborn, Kir-
chenpfad 10 und Familie Dörner, 
Schwalbacherstrasse 18, Wambach,  
jeweils von 9.00 – 18.00 Uhr.
Achtung, keine Abgabestelle in Schlan-
genbad. Bitte die Spenden in Wambach 
oder Georgenborn abgeben.

Schlangenbader Abendmusik
Orgelkonzert mit Alessandro Bian-
chi (Cantu/Italien) Samstag, 06. Mai 
2023, 19.30 Uhr, Evangelische Chris-
tuskirche Schlangenbad, Eintritt frei.

Gemeindebüro
Sie erreichen das Gemeindebüro 
montags, mittwochs und freitags von 
9.00 Uhr – 11.00 Uhr unter folgender 
Telefonnummer: 06129 – 2137.

Info-Abend der Nachbarschafts- 
und Generationenhilfe
Die NuGS wird am 08. Mai 2023, um 
18.00 Uhr in der Caféhalle in Schlan-
genbad gemeinsam mit Mitgliedern 
der Ökumenischen Gemeindegruppe 
Treff 60+ einen Informationsabend 
zum Thema

„Polizeiliche Prävention unterwegs“ 
durchführen. Die Fantasie der Be-
trüger kennt keine Grenzen: Unter-
wegs als Verkehrsteilnehmer, beim 
Einkaufen, in Bus oder Bahn, in der 

Bank, bei Ausflugsfahrten und vieles 
mehr…Die Betrüger lassen sich im-
mer wieder neue Tricks einfallen, um 
an Geld und Wertgegenstände älterer 
Menschen zu gelangen.
Der polizeilich ausgebildete Sicher-
heitsberater für Senioren und Senio-
rinnen   Kriminalbeamter a. D. Bernd 
Geide, beschreibt aktuelle Arbeitswei-
sen von Betrügern und gibt Tipps zum 
richtigen Verhalten auch beim Enkel-
trick am Telefon. und verteilt aktuelles 
Informationsmaterial der Polizei. Prak-
tische Beispiele runden das Programm 
zum Schutz vor Betrügern ab.

Kath. Kirchenorte
Niedergladbach und

Schlangenbad
Nachrichten der Katholischen Pfarrei 
Heilige Familie Untertaunus
Kirchort Herz Jesu Schlangenbad
Kirchort St. Ägidius Niedergladbach

Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124-72370
E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.info
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste
Herz Jesu Schlangenbad
Sonntag, 2. April
10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier als 

Familiengottesdienst

Freitag, 7. April
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

Sonntag, 9. April
10.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 16. April
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 30. April
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

St. Ägidius Niedergladbach
Sonntag, 2. April
9.00 Uhr  Heilige Messe zum Palm-

sonntag – Beginn vor der 
Kirche mit Segnung der Palm-
zweige und anschließender 
Prozession in die Kirche

Freitag, 7. April
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
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Liebe Leserinnen und Leser,

Brücken gehören in ihrer vielfälti-
gen Bauweise und Nutzungsmög-
lichkeit unverzichtbar zu unserer 
Welt. Sie ermöglichen, Flüsse und 
Täler schnell zu überwinden, las-
sen Menschen sicher gefährliche 
Stellen passieren, helfen Tieren 
über Autobahnen zu gelangen, 
können auch als temporäre Hilfs-
konstruktionen militärische Zwe-
cke erfüllen. Solche Brücken zu 
errichten, bedarf es technischen 
Planungswissens und baulicher 
Fähigkeiten.

Ganz anders ist es mit den Brü-
cken, die nicht sichtbar, aber den-
noch wichtig für unser Leben al-
lein und miteinander sind. Diese 
werden mit großzügigem, lieben-
dem und demütigem Herz erbaut.

Wie of t stehen wir innerlich und 
äußerlich vor Herausforderungen, 
die zu überwinden, uns unmög-
lich erscheint. Dann sind wir auf 
solche Brücken der Herzen an-
gewiesen, die andere für uns er-
richten und die auch wir immer 
wieder anderen Menschen entge-
genbauen sollten.

Natürlich kann es für uns schwer 
sein, solche Brücken zu betreten, 
deren Ziel am Anfang vielleicht 
noch gar nicht sichtbar ist . Dazu 
gibt es die Angst, Vertrautes zu 
verlassen und auf der Brücke 
nicht mehr weiter zu können, 
weil der Abgrund uns schwindlig 
macht.

Vertrauen in die uns helfenden 
Menschen und letztlich in den 
göttlichen Herzensbrückenbauer 
Jesus Christus, kann dabei hel-
fen. Eine endgültige Absicherung 
ist es – so zeigt es die Erfahrung 
– aber nicht: Sichtbare und un-
sichtbare Brücken können ein-
stürzen oder absichtlich zerstört 
werden.

Dennoch sind sie notwendig. 
Wenn unser Leben ein echtes 
Leben sein soll – also in vieler-
lei Hinsicht ein Wagnis, müssen 
wir gerade solche aus dem mit-
menschlichen Herzen heraus ge-
bauten Brücken betreten.

Ihr Dr. Michael 
Graf, Pastoralreferent

Katholische Pfarrei 
Heilige Familie Untertaunus

MOMENT
Montag, 10. April
9.00 Uhr Heilige Messe

Dienstag, 11. April
18.00 Uhr Andacht in Obergladbach

Sonntag, 16. April
9.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 23. April
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Donnerstag, 27. April
18.00 Uhr  Friedensgebet in Geroldstein

Sonntag, 30. April
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Planungsrechnung für 2023
In der Zeit vom 17. bis zum 24. April 
kann im Zentralen Pfarrbüro wäh-
rend der Öffnungszeiten die Pla-
nungsrechnung 2023 eingesehen 
werden. Dazu bitten wir um vorherige 
Anmeldung im Zentralen Pfarrbüro.

Hausverkauf in Niedergladbach

Wohnhaus in 65388 Schlangenbad-
Niedergladbach, Ägidiusstrasse 3

Die Kirchengemeinde Heilige Familie 
Untertaunus beabsichtigt im Kirchort 
Niedergladbach das neben der Kirche 
gelegene Wohnhaus zu veräußern.
Die Wohnraumgrundfläche beträgt 
ca. 105 qm bei einer Raumhöhe von 

ca. 2 m. Es ist ein denkmalgeschütztes 
Gebäude und befindet sich zwischen 
der Kirche und dem Gemeindehaus. 
Das Gebäude ist renovierungsbedürf-
tig und weist in Teilen einen hohen 
Instandhaltungsaufwand auf. Das 
Gebäude ist komplett erschlossen 
und es fallen keine kommunalen Ge-
bühren an. Die Kirchengemeinde hat 
ein Verkehrsgutachten erstellt, wel-
ches auszugsweise zur Einsicht im 
Pfarrbüro liegt. Interessenten können 
sich bei Frau Lammel melden.
Bewerbungen müssen schriftlich bis 
spätestens bis 21. April 2023 bei der 
Kirchengemeinde Heilige Familie Un-
tertaunus Kirchstrasse 7 in 65307 
Bad-Schwalbach eingehen. Spätere 
Bewerbungen können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.

Niedergladbach – Der Kirchenbus 
fährt
An Gründonnerstag und in der Os-
ternacht fährt der Kirchenbus ab Nie-
dergladbach über Obergladbach und 
Hausen v. d. H. nach Bad Schwalbach 
in die Messe. Bei Interesse bitte bei 
Peter Montsch (Tel.: 06129-1480) oder 
Frau Portugall (Tel.: 06124-723714) 
anmelden. Am Gründonnerstag geht 
es um 19:15 Uhr los und in der Oster-
nacht ist um 20:45 Uhr Abfahrt.

Nächste Ortsausschusssitzung in 
Niedergladbach
Mittwoch, 26. April, um 19.30 Uhr im 
Haus Ägidius

Schlangenbad – Gottesdienste ab 
sofort wieder in der Kirche
Ab Palmsonntag (2. April) finden alle 
Gottesdienste in Herz Jesu Schlan-
genbad wieder in der Kirche statt. 
Sollte der April in Sachen Wetter 
seinem Namen Ehre machen, bitten 
wir daran zu denken, dass die Kirche 
nicht geheizt werden kann. Wir freu-
en uns auf wärmere Temperaturen 
und auf viele schöne Gottesdienste 
in unserer Kirche.

Wir helfen Kindern, 
die nie erwachsen werden.

www.bundesverband-kinderhospiz.de

IBAN DE03 4625 0049 0000 0290 33

Alzheimer?

Kreuzstraße 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de S0

6

Sie wollen mehr wissen? Wir informieren 
Sie kompetent und kostenlos unter:

Forschung ist nötig.

0800 / 200 400 1 (gebührenfrei) 
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Ralf Kowalski
Nelkenstr. 8 · Schlangenbad-Bärstadt / Vogelsbergstr. 47 a · 55129 Mainz

Telefon:  0 61 29 / 59 99 71 Telefon:  0 61 31 / 58 10 97
Mobil:  0171 / 3 71 31 19 Fax:  0 61 31 / 5 54 86 15

E-Mail: kowalski.ralf@t-online.de

Fliesenfachbetrieb Verlegung aller Art

NAUMANN
Immobilien

Tel: 0611 17 46 49 - 0Sibylle Naumann, Aufina-Gutachterin

www.immobilien-naumann.de

Dem Eigentümer verpflichtet –
dem Käufer verbunden!
Das Aufina-Verkaufswert-
Gutachten erstelle ich für Sie
kostenlos!

6565
Erfolgreich in

dritter Generation !

Einzigartig, elektrifiziert
und kabellos

Der neue Nissan X-Trail
mit

Nissan X-Trail: Kraftstoffverbrauch kombiniert (l/100 km):
7,6–5,8; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 172-131. Dieses
Fahrzeug wurde den EU-Vorschriften entsprechend nach
dem realitätsnäheren WLTP-Prüfverfahren homologiert.
NEFZ-Werte liegen für dieses Fahrzeug deswegen nicht vor.
Abb. zeigt Sonderausstattung.

Bestattungsinstitut Schäfer

Inhaber Manfred Schäfer
Bethelstraße 35, 65199 Wiesbaden

Telefon +49 (0) 611 716 98447
Fax +49 (0) 611 716 98448
info@bestattungenschaefer.de
www.bestattungenschaefer.de

24 Stunden rufbereit unter 0611 - 716 98 447

Schönberger Weg 6 | 65321 Heidenrod
Tel. 06120 7386 | www.holzwerkstaette-goebel.de

Für die uns erwiesene Anteilnahme in Wort und Schrift
sowie für die Geldspenden für späteren Grabschmuck
anlässlich des Todes unserer lieben

Anneliese Fischer
† 5. 3. 2023

bedanken wir uns von Herzen.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Eberhard Geisler für
die Worte des Trostes.

Im Namen aller Angehörigen:
Renate Attenhofer geb. Fischer und Familie

Schlangenbad-Bärstadt, im April 2023Schlangenbad-Bärstadt, im April 2023

FAMILIENANZEIGE

Bürokraft
für Immobilienbüro mit Hausverwaltung in Schlangen-

bad-Bärstadt auf Basis eines Geringfügig-Beschäftigungsver-
hältnisses (bis zu 520,- € Netto) gesucht – eine entsprechende 

Einarbeitung durch uns ist gewährleistet. 

Voraussetzung: Sehr gute Deutsch- und PC-Kenntnisse

SCHÖNER LEBEN IMMOBILIEN GMBH 
Tel: 06129 1540  | Email: info@SLimmobilien.com

STELLENANGEBOTE

Mach Gift sichtbar mit der

ToxFox App

www.bund.net/toxfox

Die kostenlose 
ToxFox App vom BUND 

prüft Kosmetik und 
Alltagsprodukte auf 

Schadstoffe.
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CONTAINERDIENST SPRENGART
Transporte und Entsorgung

Ihr Schlangenbader 
Kübeldienst

Familienbetrieb seit 1964

Telefon: 0 61 29 / 51 28 28 
Büro Wiesbaden, Tel. 0611/9490908

Beim Gärtnern 
an die Umwelt denken
Tipps zum klimafreundlichen Pflanzen

(DJD). Die Pflanzsaison nutzen viele, 
um ihr Zuhause mit frischem Grün 
zu verschönern. Freizeitgärtner 
mit Umweltbewusstsein entschei-
den sich dabei für torffreie Erden. 
Schließlich gelten Moorgebiete als 
wichtige Klimaschützer, da sie Koh-
lenstoff effektiv speichern. Beim 
Abbau und der Nutzung von Torf 
als Blumenerde zersetzt sich dieser 
zu Kohlenstoffdioxid, einem klima-
schädlichen Gas. Das Angebot an 

Alternativen ohne Torf ist vielfältig. 
Entsprechende Produkte sind im 
örtlichen Handel mit eindeutigen 
Aufdrucken wie „torffrei“ oder 
„ohne Torf“ auf der Verpackung 
gekennzeichnet. Unter www.torf-
frei.info informiert die Fachagentur 
Nachwachsende Rohstoffe e. V. 
(FNR) zu knapp 300 entsprechen-
den Produkten, die in Deutschland 
erhältlich sind, und gibt nützliche 
Tipps für das Gärtnern ohne Torf.

Gärtnern mit gutem Gewissen: Zu Torf gibt es mittlerweile viele 
umweltfreundliche Alternativen. Foto: DJD/FNR/Maksim Kostenko - stock.adobe.co



SOFORT LIEFERBAR!
FAHRZEUGEMIT KURZZEITZULASSUNG.

BI
S
ZU 10 JAHRE

GARANTIE¹

Toyota Easy Leasing

119 €²
mtl.

leasen

zzgl. Leasingsonderzahlung

Toyota Yaris 5-Türer TeamDeutschland:Geschwindigkeitsregelanlage, adaptiv, Klimaautomatik, eCall Notrufsystem, 16
" Alufelgen mit 5 Doppelspeichen 2-farbig

Kraftstoffverbrauch Toyota Yaris 5-Türer TeamDeutschland, Hybrid: 1,5-l-VVT-iE, Benzinmotor 68 kW (92 PS) und Elektromotor 59
kW (80 PS), Systemleistung 85 kW (116 PS) Stufenloses Automatikgetriebe (4x2): Kurzstrecke (niedrig): 3,1 l/100 km; Stadtrand
(mittel): 3,2 l/100 km; Landstraße (hoch): 3,7 l/100 km; Autobahn (Höchstwert): 5,2 l/100 km; kombiniert: 4,0 l/100 km; CO2-
Emission kombiniert: 92 g/km. Werte gemäßWLTP-Prüfverfahren. Abb. zeigt Sonderausstattung.

¹Bis zu 10 JahreGarantiemit Toyota Relax: 3 Jahre NeuwagenHerstellergarantie +max. 7 Jahre Toyota Relax Anschlussgarantie der ToyotaMotors
Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget, Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel, Belgien. Mit Durchführung der nach Serviceplan vorgesehenen Wartung
erhalten Sie eine Toyota Relax Anschlussgarantie. Einzelheiten zur Toyota Relax Garantie erfahren Sie unter www.toyota.de/relax oder bei uns im
Autohaus.
²Ein Kilometerleasing-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota Yaris 5-Türer Team Deutschland.
Anschaffungspreis:24.229,00€,Leasingsonderzahlung:7.528,24€,Gesamtbetrag:11.812,24€, jährlicheLaufleistung:10.000km,Vertragslaufzeit:
36 Monate, 36 mtl. Raten à 119,00 €. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden bei Anfrage und Genehmigung bis zum 30.04.2023.

AUTOHAUS BERTRAM GMBH
Am Klingenweg 8
65396 Walluf

AUTOHAUS BERTRAM GMBH
Am Klingenweg 8 | 65396 Walluf
Tel.: 0 61 23 / 9 97 70


